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Monika Projer
Schamanin

Die Kraft der Natur ist Sicherheit 
und Heilung in unserem Leben.  

Sich dieser Kraft hinzugeben, ist das 
Wundervollste und unsere Zukunft!

Alles was sie über meine Einzelbe-
handlungen, den Erlebnistagen im 
Tipi in der Natur, den Schwitzhüt-

ten,  den Zeremonien und Ritualen 
zu den verschiedensten Anlässen 

wissen möchten, erhalten sie gerne 
persönlich von mir per Telefon  

oder E-Mail.
 Herzlichst Monika Projer

8160 Weizbergstrasse 26-4
Tel. 0664 4612220 • monika.projer@inode.at
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Den 150. Todestag
von Johann Nestroy
im Vorjahr nimmt
der Kirchenchor
Kaindorf heuer zum
Anlass, um mit der
Posse „Das Mädl
aus der Vorstadt“ wieder ein
Stück dieses vielseitigen öster-
reichischen Bühnenautors auf
die Bühne des Kulturhauses
Kaindorf zu bringen. Gewohnt
treffsicher deckt Nestroy in
dieser Posse mit viel Situati-
onskomik und pointiertem
Sprachwitz amouröse und kri-
minalistische Verwicklungen
und kleine und große Schwä-
chen der Menschen auf:
Frau Erbsenstein, eine reifere
Dame (Eva Falkner), frisch
verlobt mit dem jungen Herrn
von Gigl (Stefan Teubl), ist das,
was man eine gute Partie
nennt. Herr von Gigl wiederum
überlegt es sich plötzlich an-
ders und will aus Liebe heira-
ten, und zwar Thekla, ein einfa-
ches Mädl aus der Vorstadt
(Veronika Teubl), über deren
Vergangenheit ein dunkler
Schatten zu schweben scheint.
In der Vorstadt sucht auch
Herr von Kauz (Martin Teubl)
amouröse Abenteuer, Frau
Erbsensteins Onkel, ein fröhli-
cher Lebemann mit einer nicht
ganz weißen Weste. Er wurde
kürzlich bestohlen, der ver-
meintliche Dieb, Herr Stim-
mer, ist untergetaucht. Umso
rechtschaffener ist der Winkel-
advokat Schnoferl (Gerald
Falkner), der alle Fäden in der
Hand hält und mit List und
Witz an einem guten Ende der
Geschichte arbeitet. Dieses gu-
te Ende scheint in weite Ferne
zu rücken, da der wahre Dieb
mit allen Mitteln versucht un-
erkannt zu bleiben und die
Schuld einem anderen in die
Schuhe zu schieben, Gigl Frau
von Erbsenstein sitzen lässt,
der selbst von Thekla verlassen

wird, an die sich Kauz heran-
macht, der aber auch anderen
Damen (Erika Paar, Doris
Klampfl, Elisabeth Hauer) den
Hof macht, Frau von Erbsen-
stein aus Rache die wahre
Identität von Thekla aufdeckt,

die Rettungsversuche von
Schnoferl im Chaos enden, so-
dass ein Ohnmachtsanfall
manchmal der einzige Ausweg
zu sein scheint. Wird es Schno-
ferl am Ende gelingen, die ei-
nander wirklich Liebenden zu
vereinen, selbst sein Liebes-
glück zu finden und den Dieb
zu entlarven?
Lassen Sie sich dieses Feuer-
werk an Humor und Spaß nicht
entgehen! Mit von der Partie
sind in zwei herrlich komischen
Rollen auch Hans Galhofer
und Hans Schuster und die bei-
den Lausbuben Max und Mo-
ritz (Florian und Daniel Falk-
ner)! 
Aufführungstermine: 
Sa., 09.3. um 20 Uhr
So., 10.3.  um 15 Uhr
Sa., 16.3. um 20 Uhr
So., 17.3. um 17 Uhr
Sa., 23.3. um 20 Uhr
im Kulturhaus Kaindorf.
Karten zum Preis von € 7,- er-
halten Sie beim Kaufhaus
Scheiblhofer, der Raiffeisen-
bank Kaindorf und bei allen
Spielern. Info-Hotline:
03334/2208-15
Und die ersten 5 SMS mit dem
Kennwort „Theater Kaindorf“
(Name und Telefonnummer
nicht vergessen!!!), die am
Donnerstag, den 7.3. zwischen
15.00 und 15.15 Uhr unter
0664/1805833 eintreffen, ge-
winnen je zwei Karten. Die
Gewinner werden per SMS
verständigt, die Karten sind zur
Abholung auf die Namen der
Gewinner an der Abendkasse
hinterlegt. Der Rechtsweg ist
ausgeschlossen. Viel Glück und
gute Unterhaltung!

Mag. Herbert Kampl

Nestroys „Mädl aus der
Vorstadt“ in Kaindorf!
Wir verlosen 5x2 Karten!

8200 Gleisdorf • Bürgergasse 1 • ✆ 03112/5204
Di. bis Fr. 8.00 bis 18.00 • Sa. 8.00 bis 13.00

Wir beraten Sie gerne! Ihr Team Katharina
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Pedicure mit Permanent Frenchgel 
(hält bis zu 5 Wochen)

statt € 58,- jetzt nur

€ 51,-
Angebot gültig bis 13.4.2013

Osterangebot!

Tolle Geschenksideen für  den Osterhasen, 
ob Duft , Pflege oder Gutschein!

KK
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Seit November matchen sich 54 Teams beim 14. Weizer Tennis-
halle Business Cup in überaus spannenden Begegnungen. Nun
stehen die ersten Gruppensieger fest:
Gruppensieger bei den Damen: Dachdeckerei Kalcher, Klima-
tech & Systemair. Gruppensieger bei den Herren B: Mosdorfer
GmbH, Rondo Ganahl Ag, IQdach, startpeople&ingenos&uni-
qa, Coca Cola, SSA Schankservice Andrä, Saubermacher, Raiff-
eisenbank, Trieb & Kreimer GmbH & CoKG, Bestattung Eden,
Krobath GmbH. Gruppensieger bei den Herren A: Andritz Hy-
dro I, Vaillant, Neues Weizer Bezirksjournal & Dobcom, Magna

Auteca & Steiermärki-
sche, Metallbau Rühl.
Und damit geht es auch
schon in Riesen-Schrit-
ten Richtung Finale,
das ab dem 13. April in
der Weizer Tennishalle
stattfindet.

Krottendorfer Schitag in Donnersbachwald
Einen tollen Schitag in Donnersbachwald genossen zahlreiche Krotten-
dorferInnen kürzlich bei Kaiserwetter mit blauem Himmel und Sonnen-
schein.
Bei traumhaft
verschneitem
Bergpanora-
ma, Pulver-
schnee auf
den Pisten
und großen
Schneemen-
gen abseits
der Pisten er-
freuten sich
die Schifah-
rerherzen. Im Vorfeld wurde wieder ein Torlauf für alle Hobbyrennläu-
fer von Roman Neubauer organisiert, welchen Josef Neuhold aus Krot-
tendorf mit der Tagesbestzeit für sich entscheiden konnnte.
Nach einem kurzen Après-Ski bei der Talstation erfolgte um 17.00 Uhr
der gemütliche Ausklang.

Kinderschitag Krottendorf & Thannhausen
Mit dem Abschlussrennen wurden am 22. Februar die Semester-Kinder-
schitage der Gemeinden Krottendorf und Thannhausen am Patschalift

der Familie Stein-
bauer abgeschlos-
sen. Schon die
ganze Woche über
herrschten gutes
Wetter und auf-
grund der Natur-
schneelage beste
Pistenverhältnis-
se.
Über 35 Starter,
eingeteilt in ver-
schiedenen Al-
tersgruppen von 5
bis 16 Jahren,
kämpften in ei-

nem sehr flott gesteckten Torlauf in zwei Durchgängen mit vollem Ein-
satz um den Sieg. Roman Neubauer als Platzsprecher und die anwesen-
den Eltern feuerten die RennläuferInnen kräftig an. Tagesschnellster
war, wie schon in den Vorjahren, Stefan Nistelberger aus Nöstl.
Bei der anschließenden Siegerehrung erhielten die Schistars von mor-
gen Pokale und Urkunden von den Bürgermeistern Franz Rosenberger
und Gottfried Heinz überreicht.

Gruppensieger stehen bei „Weizer
Tennishalle“ Business Cup fest

Das Wort Radiästhesie ist zusammengesetzt aus dem lateinischen Wort radius =
Strahl und dem griechischen Wort ästhomai = fühlen, empfinden. Es bedeutet also
Strahlenfühligkeit. 
Das Wünschelrutengehen hat eine sehr lange Geschichte und die Menschen nutz-
ten diese Fähigkeit um die passenden Plätze für sich zu finden. Heute erinnern
sich viele wieder daran und die radiästhetische  Grundstückbegehung vor Baube-
ginn gewinnt immer mehr an
Bedeutung. Doch auch bei beste-
henden Gebäuden lassen sich oft
durch wenige Veränderungen
weitreichende Verbesserungen
erzielen. Zumeist geht es um ei-
nen guten Schlafplatz, damit der
Körper ausreichend regenerie-
ren kann. Und keine Angst – bis-
her musste noch niemand um-
bauen, denn vieles ist oft „haus-
gemacht“.

Krottendorf & Thannhausen: 
Kinderschitage und Schiausflug

Die Arbeit mit der Wünschelrute

Claudia Helmreich-Krepelka
Finkenweg 34

8063 Höf-Präbach

Tel.:      03117/3867
Mobil:. 0664/73510609

E-Mail: claudia.helmreich@aon.at

M. Himmelreich, A. Kopp
(Andritz Hydro I), 
Alexander Pfann (österr.
Vizestaatsmeister +40), 
G. Fauster ( Fauster Ob-
jektservice)

Klimatech und
Trieb&Kreimer GmbH

Damen
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 ELEKTRO- UND SANITÄR GROSS  HANDEL • ELEKTRO- INSTAL LA  TIO NEN

 8190 BIRKFELD Gasener Str.1  Tel. 03174/4448
 Unser hauseigener Kundendienst garantiert Service auch nach dem Kauf!

 Fachberatung • Superservice • Bestpreise 
• Meisterwerk stätte für TV, Video, HiFi, 
Audio • Sat-Anlagen • Alarmanlagen

mit nur geringem
Aufpreis möglich!

 5 JAHRE
GARANTIE 
AUF ALLE
ELEKTROGERÄTE

 KÜCHEN- UND BÄDERSTUDIO
Wir garantieren: • Fachberatung 
• Qualität • Exakte und ideenreiche 
Planung und sorgfältige Mon tage 
• Verläßlichkeit • Best preis  garantie für 
Küchen- und Ein bau geräte aller Marken

 Bestpreisgarantie seit 40 Jahren
 Das heißt, wir garantieren Ihnen, 
dass Sie lagernde Ware nirgend-
wo anders zu günstigeren Prei-
sen bekommen.

 EINBAUGERÄTE - AM BESTEN VON            zum GÜNSTIGSTEN PREIS!
Durch kompetente Beratung wird Ihr Marken-Einbaugeräteset perfekt auf Ihre Bedürfnisse abgestimmt.

Unser hauseigener Kundendienst garantiert Service auch nach dem Kauf!

 ELEKTRO-INSTALLATIONEN (Planung - Ausführung - Überprüfung) für HAUS, GEWERBE oder LANDWIRTSCHAFT
AM BESTEN von       zum GÜNSTIGSTEN PREIS!

 * Listenpreise/Stattpreise sind die vom Lieferanten empfohlenen Verkaufspreise! Druckfehler, Irrtümer und technische Änderungen vorbehalten. Prozentuelle Nachlässe beziehen sich auf den unverb. empfohlenen Verkaufspreis der Lieferanten.

AKTION - KÜHL- UND GEFRIERGERÄTE

AKTION - EINBAUGERÄTE

KAMINÖFEN - ABVERKAUF

279,-

Kühl-Gefrier 
-Kombination
KGC 270 A+

 Energieeffi zienz-
klasse A+

 Kühlen:  170 Liter
 Gefrieren: 45 Liter
 Breite: 54,5 cm, 
Höhe: 144 cm, 
Tiefe: 57 cm

399,-

Kühl-Gefrier- 
Kombination
KG 332 A++

 EEK: A++
 Inhalt Kühlteil: 
226 Liter

 Inhalt Gefrierteil: 
116 Liter

 Breite: 59,5 cm,
Höhe: 187,5 cm,
Tiefe: 60 cm

 Farbe: Weiss
Aktionspreise

Stand - 
Gefrierschränke
GNP Serie

 versch. Größen
 Energieklasse 
A+++

 NoFrost - NIE 
WIEDER ABTAUEN!

 geräumige, 
rollengeführte 
Laden u.v.m.

195,-

Stand-
Gefrierschrank
AFB 910

 Energieeffi zienz-
klasse A+

 Inhalt: 
85 Liter

 Türanschlag 
wechselbar

 Breite: 50 cm,
Höhe: 84 cm,
Tiefe: 56 cm

395,-

Stand -
Gefrier schrank
FSN 7951 -

 No Frost - NIE 
WIEDER ABTAUEN!

 Energieeffi zienz-
klasse A+

 157 Liter
 Breite: 54 cm
Höhe: 145 cm
Tiefe: 60 cm

349,-

Flaschen-
kühlschrank

 mit Glastür
 252 Liter
 Temperaturbereich 
1°C bis 9°C

 Breite: 55 cm
Höhe: 140 cm
Tiefe: 57 cm

149,-

Stand -
Kühl schrank - unterbaufähig
TS190020

 Energieeffi zienz-
klasse A+

 Nutzinhalt: 
88 Liter 

 Breite: 47,5 cm, 
Höhe: 82 cm, 
Tiefe: 53 cm

Stand-
kühlschrank
div. Modelle

 Energieeffi zienz-
klasse A++

 wahlweise mit oder 
ohne Gefrierfach

 Breite: 50 cm,
Höhe: 85 cm,
Tiefe: 60 cm

195,-

279,-

224,- 149,-

349,-

Einbau-
Geschirrspüler
DSN 1301 X

Einbaukühlschrank
ARG 341/A+

Edelstahl-
Wandesse
Borino 60

Pellet-Kaminofen
Pelletto 417.08C

Kaminofen
Ystad

Kaminofen
Island 5

Werkstatt-
ofen
8655-11

Einbauherdset mit Glaskeramik-
Kochfeld KU3300E + KECD600

 Energie-
effi zienklasse A

 3 Spül-
programme und 
2 Temperaturen

 12 Maßgedecke
 Farbe Silber
 Breite: 60 cm
 integriert

 Energieklasse A+
 integrierbar für 
Nische 88cm

 Schlepp-
türtechnik

 Abtauautomatik
 Inhalt 146 Liter

 Breite 60 cm
 Ab- oder Umluft-
betrieb möglich

 3-Stufen,
 Intensivstufe: 
420 m³/h

 8Kw/230m3

 Anthrazit/Keramik Ahorn
 Höhe 98,6 cm

 7 kW, 180 m³
 Anthrazit/Silber/Granit
 Höhe 96 cm

 5Kw/110m3

 Gussgrau
 Höhe 107 cm

 - 5kW, 110 m³
 - große Brennkammer

statt 2819,-

statt 1790,-

statt 289,-

statt 525,-

 Farbe: Edelstahl
 Programme: 
Oberhitze, Unter-
hitze, Umluft

 Großfl ächengrill
 4 elektronisch 
geregelte 
Kochzonen

 4-fach 
Restwärmeanzeige

 Traumküchen nach Maß
zu WAHNSINNSPREISEN!

Montagen durch Meisterhand!
 ABVERKAUF AUSTELLUNGSKÜCHEN BIS - 80%

1990,-

349,-

990,-

179,-

aus dem Hause
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Experten-Tipp
vom Gartendoktor

Gartenbaumschule
Hans Höfler
Puch bei Weiz
Fax :
03177/4166020
e-mail:
hans.maria.hoefler
@aon.at

Der allgemeine hohe Wert unse-
rer Zimmerpflanzen ist im vori-
gen Artikel dargestellt worden.
Es ist aber sicher bedeutsam, auf
speziellere Gedanken diesbe-
züglich einzugehen. 
Wir wissen, dass es bestimmte
Raumgifte gibt, wie Benzol oder
Formaldehyd, welches aus Pa-
pierwaren, Wandfarben, neuen
Möbeln oder Bodenversiege-
lung austritt. 
Fast zum lächeln mutetet es an,
wenn russische Weltraumfor-
scher festgestellt haben, dass
„DER MENSCH“ selbst, neben
Kohlendioxid noch weitere 150
Stoffe wie Kohlenmonoxid, Me-
than, Phenole, Ammoniak oder
Schwefelwasserstoff ausschei-
det.
Neben regelmäßigem Lüften
sind hier Zimmerpflanzen ein
optimaler Filter. Durch NASA-
Forschungsergebnisse wurde be-
wiesen, dass diese Luftgifte, über
die Blätter aufgenommen, in die
Wurzeln transportiert werden,
wo sie von Mikroorganismen
„aufgefressen“ werden.
WARNUNG: Die Birkenfeige –
Vicus benjamini – wird neuer-
dings abgelehnt, weil sie unter
Verdacht steht, Allergikern zu
schaden und „Negative Schwin-
gungen“ verbreitet.
Blühende Blumensträuße, selbst
wenn diese noch so schön sind,
haben im Schlafzimmer nichts
verloren. Ich habe einmal mei-
ner Gattin einen prächtigen
Frühlings-Blumenstrauß ge-
schenkt, den wir voll Freude in
das Schlafzimmer mitgenom-
men haben.
Die Freude währte nicht lange.
Beide sind wir mitten in der
Nacht schwer atmend und mit
tränenden Augen aufgewacht.
Die Ursache konnte nur der
Blumenstrauß sein. Nach dessen
Entfernung und ordentlichem
Durchlüften war dann der Spuk
vorüber....
Ganz herzlich Ihr Gartendoktor 

ÖK.R. Hans Höfler

Gibt es GUTE und
SCHLECHTE Zim-
merpflanzen?

Heidi 
Schatzmayr
Energetike-
rin
Bachblüten -
beraterin

Telefon:
03177/2211

Wenn jemand so denkt oder
spricht, dann wird er von den an-
deren meist belächelt und in die-
Ecke der Eingebildeten gestellt.
Aber ist es nicht so, dass eigent-
lich jeder Mensch etwas Beson-
deres ist? Jeder ist einzigartig
und einmalig, in so vielen  Facet-
ten unterschiedlich, dass man
nur staunen kann. Meine Mutter
pflegte  immer zu sagen, in ihrer
einfachen, aber sehr treffsiche-
ren Art: „Sovül Leit  gibt’s , oba
für jedn gfuigt a eigenes Gsicht.“
Betrachtet man nur die Stern-
zeichen, da gibt es von einem
Zeichen z.B.  12 hoch 12 unter-
schiedliche Nuancen. 
Wenn man sich das bewusst
macht, ist jeder Mensch ein inte-
ressantes Entdeckungsfeld. Das
Selbstbewusstsein, aber auch die
Achtung voreinander, steigt au-
tomatisch. Schlimmer ist es nur,
wenn sich jemand für etwas Bes-
seres hält, dann isoliert er sich
von den Anderen. Es besteht
dann eine Trennwand und diese
heißt EGOISMUS, im Unter-
schied zum Altruismus, der das
Wohl der anderen Menschen
auch im Auge hat und nicht nur
das eigene.
Natürlich gibt es  aber auch ganz
besondere Menschen, mit außer-
gewöhnlichen Fähigkeiten, die
andere noch nicht haben. Diese
sind dann meist Pioniere für den
geistigen Fortschritt der
Menschheit. Wie das EHE-
PAAR Christine und Robert Sa-
lopek, die ich gebeten habe, we-
gen des großen und vor allem
tiefen Eindrucks, den sie hinter-
lassen haben, wiederzukommen.
Sie halten jeweils einen Abend-
Heilvortrag und am Tag darauf
ein Seminar ab, gegen  freiwilli-
gen Spenden.
Am 22. März von 19-21 Uhr und
am 23.3. von 10:00 bis 15:30 Uhr
im Hotel Loipersdorf in Loi-
persdorf, Schaffelbadstr. 219
und am 26. und 27. April (jeweils
gleiche Uhrzeiten) in Puch bei
Weiz, in der Volksschule.
Anzumelden bei
www.christine-salopek.de 
oder für Puch auch bei mir,
wenn Sie wollen.

Mich vor Ihrer Besonderheit
verneigend grüßt Sie herzlich

Ihre Heidi Schatzmayr

Ich bin etwas
Besonderes…

Sonja Stoppacher

Sonja StoppacherSonja Stoppacher
EnergetikerinEnergetikerin
Tel.: 0664 / 43 84 313
Raas 73 • 8160 Thannhausen
Tel.: 0664 / 43 84 313
Raas 73 • 8160 Thannhausen

Ungeachtet der Diskussionen um die
vermehrten Kaiserschnittgeburten
bin ich immer wieder mit Kaiser-
schnittbabys und Mütter konfron-
tiert, die energetische Hilfe wün-
schen. Durch den Kaiserschnitt, der
ja manchmal auch unumgänglich ist,
wird der natürliche Geburtsakt durch
den ein Baby normalerweise durch-
geht abgebrochen. Den Babys fehlt
dadurch meist die nötige Erdung und
lt. Literatur kann es bei den Neuge-
borenen Kaiserschnittbabys auch zu
Atemproblemen, Einschlafstörun-
gen, dauernde Unruhe sowie zu
Komplikationen beim Stillen, Kin-
desdiabetes und Asthma kommen.
Weiters ist ein erhöhtes Allergierisi-
ko gegeben. Die fehlende Erdung
zeigt sich beim Erwachsenen indem
diese Menschen große Probleme ha-
ben wirklich im Leben zu stehen und
den alltäglichen Anforderungen ge-
wachsen zu sein. Bei den Müttern
werden durch den Schnitt einige Me-
ridiane durchtrennt, was wiederum
unter anderem oft zu chronischer
Verstopfung und dauernden Narben-
schmerzen führen kann. All diese
Nachwirkungen habe ich in meiner
Praxis schon oft erfolgreich beseiti-
gen können, wenn die Frauen mit ih-
ren Kindern bei mir Hilfe gesucht ha-
ben. Unten stehend noch ein diesbe-
züglicher Link*.
Ich helfe ihnen gerne

Eure Sonja
*www.greenpark.ch/Newsletter/
GeburtUndAuswirkungen.htm

www.energieoase.or.at

• Energiearbeit mit ätherischen Ölen
• Hotstone und Lomi Lomi Nui

• Rückführungen 
• Tranctechnik nach A. Winter

• Energetische 
Grundstücks – Hausreinigung

• Matrix und HTS Schamanische Seminare
• Engelseminare

• Merkabah und Chakrenreinigung 

Kaiserschnitt -
kinder

Termine unter
www.energieoase.or.at
und im Veranstaltungkalender 
auf Seite 22

PLOTZHIRSCH
WIRTSHAUS 

RESTAURANT LOUNGE
Klammstraße 4 • 8160 Weiz  

Tel. 03172/46660 
genusscatering@gmail.com

www.plotzhirsch.at

von Stefan Pavek
und Ernst Perusch

In den nächsten Ausgaben möchten
wir uns besonders mit dem Thema
Steak beschäftigen. Dazu diesmal:
Seit wann gibt es das Steak, wer hat
es erfunden und auf welche Art
wurde bzw. wird es zubereitet? 
Angefangen hat es mit der Entde-
ckung des Feuers, also vor ca. 700 000
Jahren. Die auf der Jagd erlegten
Tiere wollten auch zum Verzehr zu-
bereitet werden. Die ersten Steaks
wurden gegrillt. Im weitesten Sinne
kann man den Ursprung schon in
diese Zeit zurückdatieren, man liest
auch zuweilen, dass bereits die Ägyp-
ter Fleischstücke vom Krokodil ge-
grillt haben, weil Sie eben diese
gerade zur Hand hatten. Auch von
den Römern sagt man, dass Sie
Fleisch über dem Feuer gegart haben.
Bei den Rittern war es offenbar eben-
falls, üblich Fleischstücke über dem
offenen Feuer zu garen, wobei dieses
Vergnügen aber nur dem Adel und
den höhergestellten Leuten zuteil
wurde. Die ärmere Bevölkerung
konnte es sich nicht leisten, Fleisch
über dem Feuer zu garen und kostba-
res Fett ins Feuer tropfen zu lassen,
um es zu verbrennen.In Amerika
kennt man es von den Trecks, welche
durchs Land zogen. Diese bereiteten
sich Bisons über dem Feuer zu und
daraus wurde das Barbecue (was an-
geblich so viel heißt wie: Vom Bart bis
zum Schwanz). 
Das Grillen von Steaks hat für uns
auch eine andere Bedeutung: Neben
der Essenszubereitung ist es ein Frei-
zeitvergnügen, ein gesellschaftlicher
Anlass und wird zuweilen zum Sport,
bei dem sich die Besten im Wett-
kampf messen, um vor der Jury mit
den besten gegrillten Steaks zu beste-
hen. Das Grillen von Steaks haben
wir uns im Plotzhirsch auch zu einer
unserer Hauptaufgaben gemacht!
DRY AGED,T-Bone & Co sind seit
geraumer Zeit schon gewichtige
Worte in unserer Küche.... Wir freuen
uns auf Euren Besuch und dürfen
Euch einladen von unserer neuen
STEAKKARTE auszuwählen....bis
dann im Plotzhirsch! Euer Stefan

Ernst P. & Stefan P. und das 
Plotzhirsch-Team

STEAKS-Spezial
Teil 1
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Die Theatergruppe Ratten un-
terhält ihr Publikum zu den
heurigen Osterfeiertagen mit
dem Stück „Der Hypochon-
der“, einer unterhaltsamen Far-
ce des österreichischen Thea-
terautors Fritz Schindlecker,
aus dessen bewährter Feder
auch die ORF-TV-Serien „No-
votny und Maroudi“, „Die Lot-
tosieger“ und, schon etwas län-
ger her,  die zweite Staffel von
„Der Sonne entgegen“ stam-
men. Für pointierte Dialoge,
komische Verwicklungen und
spontane Situationskomik wird
also auch im „Hypochonder“
reichlich gesorgt sein.
Der Hypochonder ist der Bio-
weinbauer Vinzenz Oberhol-
zer, der wie ein „alter Wein-
stock“ spürt, wenn die Reblaus
um die Ecke schaut. Außerdem
hat ihm die Wahrsagerin pro-
phezeit, dass er seinen 55. Ge-
burtstag nicht überleben wird.
Darum ortet er in gediegener
Selbstdiagnose eine furchtbare
„Ohrlapperltuberkulose“ und
folgert daraus sein nahes En-
de...
Unter den 4 Damen und 6 Her-
ren, die den Hypochonder“ auf
die Bühne der Mehrzweckhalle
Ratten bringen, findet sich mit
Nina Friesenbichler auch eine
Debütantin. Routiniert unter-
stützt wird sie dabei von älte-
ren „Hasen“ wie Eveline Zie-
gerhofer, Franz Derl und Ger-
hard Eisenhut, die heuer be-
reits ihr 30-jähriges Bühnenju-
biläum feiern. 
Gespielt wird in der Mehr-
zweckhalle Ratten zu folgen-
den Terminen:

Ostersonntag, 31.3. um 15 und
20 Uhr
Ostermontag, 1.4. um 18 Uhr
Freitag, 5.4. um 20 Uhr
Samstag, 6.4. um 20 Uhr
Erstmals wird heuer aufgrund
des großen Andranges in den
vergangenen Jahren auch am
Wochende nach den Ostern
noch zweimal gespielt!
Infos & Kartenvorverkauf: Tel.
03173/2370 oder
0664/73520777, Caroline Pus-
terhofer, die neue Leiterin der
Theatergruppe, oder Tel.
03173/2478, Franz Derl, ihr
Stellvertreter.
Und die ersten 3 SMS mit dem
Kennwort „Theater Ratten“
(Name und Telefonnummer
nicht vergessen!!!), die am
Montag, den 11.3. zwischen
15.00 und 15.15 Uhr unter
0664/1805833 eintreffen, ge-
winnen je zwei Karten. Die
Gewinner werden per SMS
verständigt, die Karten sind zur
Abholung auf die Namen der
Gewinner an der Abendkasse
hinterlegt. Der Rechtsweg ist
ausgeschlossen. Viel Glück und
gute Unterhaltung!

Mag. Herbert Kampl

„Der Hypochonder“ •
Ostertheater in Ratten
Wir verlosen 3x2 Karten!

Am 19. Jänner organisierte Bgm. Andreas Nagl wieder das Ilzta-
ler Gemeinderennen in Strallegg. 64 Starter kämpften in den ver-
schiedenen Kategorien um den Sieg. Bei der Siegerehrung gratu-
lierte Bgm. Nagl allen Sportlern mit Medaillen und Pokalen! 

Ilztaler Gemeinde-Schirennen

KINDER
JOURNAL

Dr. Michaela
Pinkas
FA für Kinder -
heilkunde
Göttelsbergweg 5c
8160 Weiz
Telefon: 03172/3645

Darf mein Kind ins
Thermalwasser?

Es vergeht kaum ein Tag, vor allem zu
dieser Jahreszeit, an dem ich nicht mit
der Frage „darf mein Kind in die
Therme - ja oder nein“ konfrontiert
wäre.
Was ist ein Thermalwasserbad? Auf
keinen Fall ein normales Freizeitbad.
Das mineralstoffhaltige Badewasser
entspringt einer Thermalquelle und je
nach Gestein, durch welches das Was-
ser floss, ist es angereichert mit Ma-
gnesium, Calcium, Kochsalz, Kalium,
manchmal Schwefel und Radon.
Schon die alten Römer haben Ther-
malbäder zu schätzen gewusst. Bei vie-
len Krankheiten ist das Thermalwasser
als Teil der Therapie anerkannt, z.B.
bei Erkrankungen des Bewegungsap-
parates, Rheumatismus, Herz-Kreis-
lauferkrankungen usw. Das Thermal-
wasser wirkt entspannend auf Körper
und Seele, tut der Haut gut, stärkt
Muskeln, strafft Bindegewebe und ak-
tiviert Abwehrkräfte.

Bei der Frage, ab welcher Altersstufe
das Plantschen im Thermalwasser
empfehlenswert ist, scheiden sich die
Geister. Das hochmineralische Wasser
und hohe Temperatur belastet stark
den Körper. Man bedenke, dass Kin-
der noch nicht den Körper-Wärme-
haushalt wie Erwachsene haben (Kin-
der strampeln permanent die Bett-
decke weg, weil es ihnen zu warm ist).
Je nach Alter des Kindes kann sich ein
Bad daher unterschiedlich auf den
Kinderkörper auswirken. Entweder
wird der Körper zu schnell warm (das
Gesicht des Kindes wird rot) oder der
Kreislauf ist der hohen Temperatur
nicht gewachsen. Wenn es unbedingt
sein muss, sollten Kinder nicht länger
als 10  Minuten und die Säuglinge ma-
ximal 5 Minuten im Thermalwasser
baden ( für Erwachsene gelten 20 Mi-
nuten ). Die wohltuende Wirkung des
Thermalwassers entfaltet sich in ei-
nem ruhigen Ambiente, man soll sich
entspannen. Vom Schwimmen wird
abgeraten und da Kinder plantschen
und sich austoben wollen, ist es un-
möglich, sie im Thermalwasser ruhig
halten. Das Toben bedeutet eine zu-
sätzlich Belastung für den Körper.
Deswegen sind in vielen Thermalbä-
dern (vor allem in den Kinderther-
men) die Baby- und Kinderbecken
mit ganz normalem Süßwasser gefüllt.
Zusammengefasst spricht nichts ge-
gen einen Familientag oder Urlaub in
der Therme, vorausgesetzt, dass die
Kinderbecken mit einem normalen
Süßwasser gefüllt sind. Oder man
gönnt sich mal mit seinem Partner ei-
nen kinderfreien Tag ( falls Schwieger-
mutter vorhanden) in einer richtigen
Therme.

Herzlichst Ihre Michaela Pinkas

Gottfried Maier
Behördlich befugter
Radiästhet. Mit-
glied des  Verban-
des für Radiästhesie
und Geobiologie

Göttelsberg
304,Weiz
Tel: 0664/6539675

Geomantie = Deutung aus der
Erde. Im Altertum und vor
mehr als 2000 Jahren wußte
man über Gittersysteme und
geradlinige geomantische Zo-
nen mehr als im 20. Jahrhun-
dert. In jener Zeit galten Gren-
zen als „heilig“. Sie wurden von
den Agrimensoren nach geo-
mantischen Vorschriften fest-
gelegt. Da diese Zonen ihre La-
ge nicht verändern, waren auch
die Grenzen unverrückbar. Da-
mals wie heute sind sie mit der
Wünschelrute oder dem Pendel
leicht zu bestimmen. Somit wa-
ren die Zonen als Grenzmar-
kierungen bestens geeignet.
Der Limes - der römische
Grenzwall - liegt auf einer sehr
breiten, rechtsdrehenden geo-
mantischen Zone. Sie läuft ki-
lometerweit bis zur nächsten
Abknickung. Die katholischen
Bis tumsgrenzen stimmen mit
der alten römischen Grenzzie-
hung überein. Geomantische
Zonen findet man nicht über-
all, nur gebietsweise zeigen Ru-
ten oder Pendel ihr Vorkom-
men an. Sie sind ebenfalls an-
nähernd netzförmig geordnet.
Man findet sie entweder nach
den Haupthimmelsrichtungen
oder in einem Winkel von 45°
dazu. Ihre Polarisationszonen
wechseln nicht, sondern sind
gebietsweise rechts- oder links-
zirkular. Die Reaktionszonen
sind wesentlich breiter und
können oft mit mehreren Me-
tern geortet werden. Dement-
sprechend ist auch die Ma-
schenweite größer. Bei den
geomantischen Zonen findet
man jede Wellenlänge, die man
bei anderen terrestrischen Phä-
nomenen auch feststellen kann.
Die Intensitäten sind sehr
hoch. Die Römer waren über
die Strahlungen bestens infor-
miert. Ein Codex der römi-
schen Feldmesser aus dem Jahr
340 nach Christus enthielt eine
Anleitung, wie man nach die-
sem Netzsystem ordnungsge-
mäß römische Siedlungen und
Städte baut. So positiv rechts-
drehende geomantische Zonen
sein können, so schwer patho-
gen können linkszirkulare Zo-
nen dieser Art wirken.

Geomantische
Zonen

KK

KK
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Seit vielen Jahren gehören die
Maria & Maria – Friseur- und
Schönheitspflegesalons auch bei
Haarverlängerungen, Haarver-
dichtungen und „Extensions“ zu
den besten Haarverlängerungs-
Studios in der Steiermark und in
ganz Österreich. Jetzt gibt es bei
den Maria & Maria-Haarverlän-
gerungsprofis wieder revolutio-
näre Neuerungen und Spitzen-
Angebote!

Redaktion: Was sind die wesent-
lichen Vorteile einer Haarverlän-
gerung/Haarverdichtung von
Maria & Maria?
Maria & Maria: Wir haben uns
für Haarverlängerungen mit
echtem Junghaar von Great
Lengths entschieden, weil wir
nur hier wissen, woher diese ech-
ten Haare kommen und dass nur
die beste Haar-Qualität für Ma-
ria & Maria in Frage kommt. Mit
unseren Haarverlängerungen
kann die Frau alles sein: wunder-
bar, unwiderstehlich und überra-
schend. Atemberaubendes Volu-
men, brillante Farben, Natürlich-
keit pur: dass eine Haarverlän-
gerung bzw. „Extensions“ im

Spiel sind, weiß nur die Kundin
selbst, für alle anderen bleiben
sie völlig unsichtbar.

Redaktion: Wir haben gehört,
dass Maria & Maria wieder ein-
mal als absoluter Vorreiter die
neuesten Entwicklungen und
Trends bei Haarverlängerun-
gen/Haarverdichtungen anbieten
wird? 
Maria & Maria: Wir waren der
erste Salon in der Steiermark, in
dem Great Lengths die Weltneu-
heit „GL Apps“ präsentiert hat.
Mit „GL Apps“ wird es bei Ma-
ria & Maria die ersten „Extensi-
ons“ geben, die sich blitzschnell
einarbeiten lassen, die zuverläs-
sig halten und die die einzigarti-
ge Haar-Qualität von Great
Lengths zur Verfügung stellen.
„GL Apps“ sind die ideale Al-
ternative für Frauen, die rasch
einmal etwas Anderes wollen:
eine kleine Abwechslung, den
sensationellen Effekt, das tren-
dige Styling aber auch „nur“
mehr Volumen und Länge. „GL
Apps“ werden blitzschnell appli-
ziert. Sie halten bis zu acht Wo-
chen und lassen sich ganz ein-
fach wieder entfernen. „GL
Apps“ sind hochwertiges Haar,

von der gleichen Qualität wie al-
le „Extensions“ von Great
Lengths. 
Noch ein Hit ist der „Invisible
Touch“. Dank dieser einzigarti-
gen Technik sind die smarten
„Extensions“ von Great Lengths
absolut unsichtbar. Wie funktio-
niert das? Ganz einfach: Das Ei-
genhaar der Kundin deckt die
„GL Apps“ ab. Unterhalb und
oberhalb der Verbindungsstellen
befindet sich das Eigenhaar, und
dazwischen verschwinden die
„GL Apps“. Zu sehen ist nur das
tolle Ergebnis: mehr Volumen,
mehr Länge, brillante Farbeffek-
te. Geplante Markteinführung
der „GL Apps“: voraussichtlich
Sommer 2013.

Redaktion: Welche News gibt’s
sonst noch in den Maria & Maria
– Salons?
Maria & Maria: „DIP-DYE
Hair“ ist der aktuelle Mega-
trend im Bereich Haarefärben.
Als ob man die Haarspitzen in
den Farbtopf getaucht hätte. Es
schaut sensationell aus, wenn die
Haarspitzen z.B. plötzlich in
knalliger Farbe hervorleuchten.
Flow-Strähnen mit dem markant
fließenden Übergang von einer

Farbe in eine neue, von dunkel
nach hell und umgekehrt: Maria
& Maria bietet zusammen mit
Great Lengths diesen aktuellen
und faszinierenden Effekt in vie-
len Varianten an.

Redaktion: Maria & Maria ist
also schon wieder um Haarlän-
gen voraus?
Maria & Maria: In diesem kon-
kreten Fall handelt es sich wirk-
lich um Haarlängen. Wir haben
es auch noch geschafft, diese ex-
cellente Qualität wiederum zu
einem Preis anzubieten, der für
viel positiven Gesprächsstoff bei
unseren Stamm- und Neukun-
dinnen und für entsprechendes
Kopfschütteln bei unseren Mit-
bewerbern sorgt. Das sind sicher
die Gründe dafür, dass wir auch
bei Haarverlängerungen so er-
folgreich sind. Informieren Sie
sich in Ihrem Maria & Maria –
Salon über die Sensations-Preise
und lassen Sie sich von uns ein
sensationelles Angebot für Ihre
Haarverlängerungen / Haarver-
dichtungen bzw. „Extensions“
machen. 
Wir haben unsere Arbeit erst
dann gut gemacht, wenn Sie
glücklich und zufrieden sind!

und wieder einmal „um Haarlängen voraus“!



gierten Wortspende zum The-
ma „Körper“ und dem Um-
gang damit in Bezug auf gerade
aktuelle Meldungen aus Indien
und Ägypten, die durchaus ih-
ren Platz in der Ausstellung
verdient hätte!

Mag. Herbert Kampl

10 März 2013

Wanko klassisch? Nein, ganz
sicher nicht! Aber ganz sicher
wird es wieder ein klassisches
Wanko-Stück, wenn der Gra-
zer Autor Martin G. Wanko
Shakespeares Paradestück in
ein aktuelles Märchen weder
für Kinder noch für Erwachse-
ne sondern speziell für ein jun-
ges Publikum verwandelt, an
dem dann wohl wieder alle Ge-
nerationen ihren Spaß haben
werden!
Graz 2013. In der Universitäts-
stadt Graz studieren viele
Deutsche, und deutsche Unter-
nehmer lassen sich hier nieder.
Wie Dirk Montagu, der die
Bauer- Brotläden betreibt. Al-
lerdings muss überall der Spar-

stift angesetzt werden und des-
halb ist der Bäcker Hans Kapu-
let von Dirk Montagu gekün-
digt worden und nun arbeitslos.
Das birgt Konfliktstoff zwi-
schen Österreich und Deutsch-
land, zwischen Kapulet und
Montagu. Und so passt es nicht
ins Konzept, dass sich Romeo
Montagu und Julia Kapulet
verlieben. Das tragische Ende
ist vorprogrammiert.
Premiere war zwar schon, aber
sechs Aufführungen finden
noch statt und zwar am
8.  März um 10:00 Uhr, sowie
am 8.,9.,10.,15. und 16. März je-
weils um 19 Uhr
im Podium in der Mandellstra-
ße 29 in Graz

K a r t e :
EUR 10.-
E r m ä ß i -
gung für
S c h ü l e -
r I n n e n
und Stu-
dierende:
EUR 2.-
Spark 7:
zusätzlich
EUR 1.- Rabatt. Schulen erhal-
ten die Karte um EUR 5.- Kar-
tenvorverkauf in allen Filialen
der Steiermärkischen Sparkas-
se.
Weitere Infos auf
www.daspodium.at bzw.
podium@daspodium.at

Mag. Herbert Kampl

Am 14. Februar kam Sonja Kli-
ma, die Präsidentin der Ronald
McDonald Kinderhilfe nach
Gleisdorf, um im McDonald’s
Restaurant einen Scheck über
4.355.- Euro aus den Händen
von TIP-GF-Gerhard Hierzi
und McDonald’s Franchisen-
ehmer Martin Bacsich entge-
gen zunehmen. Durch
das Zusammenwirken
aller steirischen McDo-
nald's Franchise -
Nehmer mit der Weih-
nachtspacker-Aktion
der Stadt Gleisdorf und
dem GEZ und die
Spende des Adventerlö-
ses der Frauen der
Gleisdorfer Wirtschaft
kam diese eindrucks-
volle Summe zustande, die voll-
ständig der Ronald McDonald
Kinderhilfe zugute kommen
wird.
„Wenn ein Kind schwer er-
krankt, erfordern die Thera-
pien meist lange Spitalsaufent-
halte in Spezialkliniken von
mehreren Wochen und Mona-
ten, die Eltern vor schwere
Probleme stellen,“ erklärte

Sonja Kli-
ma. Die in
unmit te l -
barer Kli-
niknähe er-
r i c h t e t e n
R o n a l d
McDonald
H ä u s e r n

bieten El-
tern wäh-
rend der
K l i n i k b e -
h a n d l u n g
des Kindes
eine Unter-
kunft, um in
der Nähe
ihres Kin-

des bleiben zu können, was den
Heilungsprozess um bis zu ei-
nem Drittel beschleunigen
kann. Da am 12.12.2012 gerade
der Spatenstich für ein neues
Ronald Mc Donald Haus am
Grazer LKH-Gelände am
Rande des Leechwaldes statt-
gefunden hat, wissen die Gleis-
dorfer Spender auch, wo ihre
Spende sinnvolle und regionale

Romeo & Julia 2.0 – Wanko klassisch?

AKU im MiR 
11 KünstlerInnen der 2010 in
Weiz gegründeten, 23 Künstle-
rinnen aus der gesamten Regi-
on umfassenden Künstlergrup-
pe AKU nahmen mit ihren un-
terschiedlichen Zugängen und
Interpretationen des Themas
„Körper“ an der gleichnami-
gen Ausstellung im Museum im
Rathaus Gleisdorf teil, die bis
14. Februar zu sehen war. Bgm.

Verwendung finden wird. Der
putzige Bär, mit dem Sonja Kli-
ma sichtlich besondere Freude
hatte, stammt aus der Weih-
nachtsauslage der Marion-
naud-Filiale im GEZ und wird
die Kinder im neuen Grazer
Ronald McDonald Haus über
ihre schwersten Stunden hin-
weg trösten.
Sonja Klima genoss ihren
Gleisdorf-Besuch offenkundig,
nahm sie sich doch weit über
eine Stunde Zeit, um mit den
Spendern im gemütlichen Am-
biente des Gleisdorfer McCafé
über die wichtige Bedeutung
und Funktion der Ronald
McDonald Häuser zu plau-
dern.

Mag. Herbert Kampl

Gleisdorf-Spende für Grazer Ronald-McDonald-HausJunge ÖVP

Der Handel übers Internet boomt.
Handelsexperten (zB WKO) gehen
seit den letzten Jahren von einem On-
line-Boom aus. Wenn wir in unseren
Städten und Dörfern im Bezirk vom
Abfließen der Kaufkraft - vor allem
zu den Einkaufszentren wie Seiers-
berg & Co - sprechen, und unsere hei-
mische Wirtschaft davor schützen
möchten, nicht mehr lebensfähig zu
sein, müssen wir auch an das Thema
des Internethandels denken. So ist
nicht nur zB die im Ausland gekaufte
Garderobe Schuld an leeren Schau-
fenstern, sondern mit ein Grund da-
für, warum Einzelhändler heute auf-
hören ist auch die übers Internet be-
stellte Jean, das Buch oder Ähnliches.
Immer mehr Dinge lassen sich schon
übers Netz bestellen ja beinahe alles.
Als ich in Amerika studierte und auf-
grund großen Distanzen mangels Au-
to keine andere Möglichkeit hatte, zu
Fuß zu einem Geschäft zu kommen
(!!), konnte ich mich wunderbar über
Versanddienste mit allem, wirklich al-
lem, versorgen. Das ist natürlich das
Produkt einer extremen Entwicklung,
seien wir aber vielmehr froh, dass wir
zB in der Stadt Weiz alles zu Fuß er-
reichen können, was wir brauchen.
Das ist Lebensqualität.
Kaufleute haben immer schon als Ers-
te die neuen Techniken zur Ausbrei-
tung des Handels genutzt und sich im-
mer dort angesiedelt, wo auch Nach-
frage war. Nun gilt es nicht, die neue
Entwicklungen zu verteufeln, sondern
sie zu Wind in ihren Segeln werden zu
lassen. Ich bin daher überzeugt, dass
wir einen Weizer Online-Shop brau-
chen: Einen gut gestalteten, benutzer-
freundlichen Online-Shop aus der Re-
gion, wo sich vielleicht mehrere Han-
delsbetriebe zusammenschließen, um
dort gemeinsam eine große Produkt-
palette bieten zu können. Ein beson-
deres Zuckerl könnten dann die
schnelleren Lieferzeiten und das tolle
Service vor Ort sein. 
An mir selbst konnte ich feststellen,
dass das geht. Früher bestellte ich
auch oft meine Bücher übers Internet,
tue ich noch immer. Aber seit ich
weiß, dass mein Buchhändler einen
guten Online-Service hat, bestelle ich
bei ihm. Der Unterschied ist nicht
größer als ein Mausklick und das
Geld bleibt in der Region.

Ihr
Florian Braunstein

P.S.: Ich freue mich über Ihren Besuch
auf www.florian-braunstein.at.

Heimische Wirtschaft braucht
„Weizer-Amazon“

Florian Braunstein
Bezirksobmann der JVP Weiz

Tel. 0664/5132227 • braunstein01@gmail.com
www.florian-braunstein.at

Christoph Stark eröffnete die
Vernissage am 1. Februar, die
vom „Duo Annazing Sophiesti-
cated“, Anna Lesjak und So-
phie Marie Esterbauer,  mit vir-
tuosen Gitarrenklängen musi-
kalisch sehr einfühlsam um-
rahmt wurde, mit einer enga-
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M.A.N.D.U. - Metabolic Balance ergänzt Training
ideal!
Wer sich selbst schon mit der einen oder anderen Diät
herumgequält hat, weiß es nur zu gut: Ernährungsum-
stellungen fallen oft sehr schwer - und wenn dann
auch noch Hungergefühl dazu kommt, ist es mit dem
Durchhalten noch viel schwerer.
Klar ist auch, dass es eine einfache Hausregel beim
Abnehmen gibt. In Summe muss der Körper mehr
Energie verbrauchen, als ihm durch Nahrung zuge-
führt wird.
Daher ist eine Kombination aus entsprechend wert-
voller Ernährung mit Unterstützung einer geeigneten
körperlichen Bewegung das ideale Mittel, um nicht
nur abzunehmen, sondern auch das persönliche Wohl-
befinden und die Fitness zu steigern.

Mit Metabolic Balance ist es machbar - ein Beispiel
verdeutlicht das!
Genau diese Kombination wird auch bei M.A.N.D.U.
in Gleisdorf - individuell auf die Kunden abgestimmt
- angeboten. Ein solcher Kunde, Max Windisch,
schwört auf den Erfolg der Methode und ist seinem
persönlichen Fitnessziel durch die optimale Beglei-
tung der M.A.N.D.U.-Coaches Ivonne Kleinhappel
und Herbert Pfeifer schon ganz nahe gekommen.
Seit Dezember 2012 trainiert er einmal wöchentlich
beim M.A.N.D.U. und fühlt sich seither deutlich lei-
stungsfähiger. Seine gewonnene Ausdauer macht sich
aber nicht nur im Alltag wie etwa beim Treppen steigen bemerkbar, son-
dern auch das Training selbst macht ihm sehr viel Spaß.
Herr Windisch hat durch METABOLIC BALANCE in 4 Wochen 11 kg
abgenommen, und fühlt sich dabei durchaus satt, muss also nicht Hun-

ger leiden. „Es lässt sich alles su-
per einteilen mit den Mahlzeiten
und mein Wohlbefinden hat sich
sehr zum Positiven verbessert! Ich
fühle mich jetzt im Allgemeinen
einfach wohler, habe mehr Le-
bensfreude, bin fitter und deutlich
agiler.“
Das persönliche Ziel von Max
Windisch ist es, noch weitere 20 kg
abzunehmen und er ist fest davon
überzeugt, dass er es mit dieser
Variante der Ernährungsumstel-
lung auch schafft.

Wie funktioniert Metabolic Balance?
Metabolic Balance ist eine Stoffwechselumstellung und erfolgt in 4 Pha-
sen. Dabei wird man permanent betreut und erhält von den M.A.N.D.U.
- Coaches wertvolle Tipps, wie man das am besten umsetzen kann. Diese
führen auch eine regelmäßige Kontrolle über den Umfang von Taille,
Hüfte, Oberschenkel und das Gewicht durch und zeichnen den indivi-
duellen Fortschritt auf. Das große Erfolgsgeheimnis dabei beruht auf ei-
nem individuell auf die persönlichen Blutwerte abgestimmten Ernäh-
rungsplan.
Mit dieser Kombination, die bereits zahlreiche Bewohner im Bezirk
Weiz im Studio von Herbert Pfeifer in Gleisdorf begeistert nutzen, lässt
sich also nicht nur die Fitness steigern, sondern auch deutlich Gewicht

reduzieren und die Gesundheit maß-
geblich verbessern!

Dass Herbert Pfeifer und Ivonne
Kleinhappel von 5.30 bis 20.00 Uhr
abends (montags bis freitags) für ihre
Kunden da sind, zeigt wie flexibel die
Trainings- und Beratungstermine auch
einteilbar sind.

M.A.N.D.U. - macht FIT: mit Training und METABOLIC BALANCE!

Die positiven Effekte von M.A.N.D.U.:

• Minimaler Zeitaufwand für maximalen Trainingseffekt
• Stärkung vieler Muskelgruppen und gelenkschonendes 

Training
• Verbesserung des Muskelaufbaus sowie des Körperbaus 

und der Haltung
• Optimieren der persönlichen Leistungsfähigkeit
• Intensive Anregung des Stoffwechsels
Am besten Sie vereinbaren selbst einen Termin für ein M.A.N.D.U.-
Kennenlern-Coaching unter gleisdorf@mandu.at oder 0800 / 400 000.

Max Windisch hat durch das M.A.N.D.U. - Ernährungsprogramm „Metabolic Ba-
lance“ in Kombination mit Fitness-Training bereits über 11 kg abgenommen und
fühlt sich jetzt nicht nur deutlich fitter und agiler, sondern hat auch insgesamt deut-
lich mehr Lebensfreude. 

individuell  •  effizient  •  einfach genial

M.A.N.D.U. Gleisdorf • Neugasse 115 • 8200 Gleisdorf 
www.mandu.at • gleisdorf@mandu.at

GUTSCHEIN
für 1 Kennenlern-Coaching von M.A.N.D.U.

in Gleisdorf im Wert von je 29,- EUR. 

Ausschneiden, Termin vereinbaren und 

das persönliche Kennenlern-Coaching

gleich einlösen.
(einzulösen bei M.A.N.D.U. Gleisdorf, nicht in bar ablösbar)
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Mit Dudelsack und Schotten-
rock erobern „Die Lauser“
2013 auch die unendlichen
Weiten
des nordamerikanischen Kon-
tinents. Sie spielen beim „Ger-
man-Fest“ in Milwaukee in den
USA und hoffen das auch viele
Fans aus der Oststeiermark
mitfliegen. 
Über 100.000 Besucher ma-
chen dieses vor allem bei deut-
schen und österreichischen
Auswanderern beliebte Festi-
val zu der größten Musik-Ver-
anstaltungen in den Vereinig-
ten Staaten. Die Lauser wur-
den im Vorjahr zum „German-
Fest“ im Juli 2013 nach Mil-
waukee/Wisconsin in die USA
eingeladen. „Und das Schöne
daran ist, dass nicht wir uns be-
worben haben. Die Veranstal-
ter sind im Internet auf uns
aufmerksam geworden, haben
uns kontaktiert und eingela-
den. Das ist auch für hauptbe-
rufliche Musiker wie uns, die
schon viel erlebt haben, eine
ganz besondere Ehre“, sagt

„Ober-Lauser“ Andreas Hinker als Band-Leader. 
Die Lauser Amerika-Reise dauert von 24. Juli bis
31. Juli. Im Flieger geht es von Wien nach Chica-
go, wo eine tolle Unterkunft mit Frühstück im
Hotel Double Tree by Hilton bereit steht, die Ein-
tritte zu den Auftritten sind natürlich auch frei
und das ganze inkl. Flug, Übernächtigung im
Doppelzimmer pro Person 1.595,- ( Vierbettzim-
mer p.P. 1434,- ).
Weitere Infos für die Amerika Reise für alle die
mit den Lausern nach Amerika mitfliegen wollen,
melden sich tel. unter der Tel.  +43 (0) 664 / 163 21
54. Weitere Infos gibt's auch unter
www.dielauser.at bzw. über die Gratis-Lauser-
App für iPhone und Android.
Bevor es aber ins Land der unbegrenzten Möglichkeiten mit hof-
fentlich vielen Fans auch aus der Oststeiermark geht stehen noch

viele Live Auftritte auf dem
Programm.
Am 22. März werden „Die
Lauser“ ihre brandneue CD
"Highlanderzeit" in Gamlitz
präsentieren. Die 14 neuen
Songs wurden im neuen "Hin-
ker Music" Tonstudio in
Obergroßau/Sinabelkirchen
produziert und ist in jeder
Hinsicht wieder ein absolutes
Muss für jeden Musikfan ge-
worden.

Die ersten 10 SMS mit dem KW
„Schlagermelodien“ (Name und
ADRESSE nicht vergessen!!!),
die am Mittwoch, den 13.2. zwi-
schen 15.00 und 15.15 Uhr unter
0664/1805833 eintreffen, gewinnen
je eine CD mit handsignierter Au-
togrammkarte. Die Gewinne wer-
den von Hinker-Music per Post zu-
gesandt. Deshalb bitte unbedingt
Adresse angeben!
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Viel Glück und gute Unterhal-
tung!

Mag. Herbert Kampl

präsentiert die neue Lauser-CD „Highlanderzeit“!
10x1CD mit handsignierter Autogrammkarte zu gewinnen!

„Gleichstellung ist das Prin-
zip des AMS“
Günther Reitbauer
Leiter des AMS Weiz

Der heurige Frauentag im AMS
steht im Zeichen von Diskussion
und Vernetzung, um Frauen in Ih-
ren verschiedensten Handlungs-
feldern noch effizienter unterstüt-
zen zu können. 
Im Rahmen einer „Frauen-
Lounge“ werden ExpertInnen von
öffentlichen Institutionen und Be-
hörden eingeladen, um sich zu ver-
netzen und aktuelle Frauenthe-
men zu diskutieren. 

Diese „Frauen-Lounge“ findet
am internationalen Frauentag,
dem 8. März 2013 von 09.00 –
11.00 Uhr im AMS Weiz, 1. Stock,
Sitzungssaal, statt. 
Interessierte Frauen sind sehr
herzlich eingeladen, an dieser Vor-
stellungs- und Diskussionsrunde
teil zunehmen. 

Das AMS Weiz wird das Thema
„Gender Mainstreaming“ mit
dem damit verbundenen Frauen-
programm  vorstellen. 

„Gender Mainstreaming“  hat als
Ziel die Gleichstellung von Frauen
und Männern in allen Bereichen
und auf allen Ebenen zu integrieren.
Damit wird eine Doppelstrategie
verfolgt – Ungleichheiten sollen be-
seitigt und die Gleichstellung geför-
dert werden. Frauen und Männer
identisch zu behandeln, darf jedoch
nicht mit Gleichstellung verwechselt
werden.

Da Frauen nach wie vor nicht den
gleichen Zugang am Arbeitsmarkt
haben wie Männer, werden Frauen
in diesem Bereich vonseiten des
AMS mit speziellen Förderungs-
möglichkeiten unterstützt. 
Arbeitsmarktpolitische Schwer-
punkte im Frauenprogramm des
AMS sind:

1. Die Erhöhung der Erwerbsbetei-
ligung von Frauen:

durch Förderung von Unter-•
stützungsstrukturen für Kin-
derbetreuungen 

durch Unterstützung beim•
Wiedereinstieg
durch Förderung der  Bil-•
dungsbeteiligung von Frauen

2. Die Erhöhung der Frauenbe-
schäftigung – Bekämpfung der Ar-
beitslosigkeit:

durch Information über der•
Vereinbarkeit von Beruf und
Familie
durch die Förderung von be-•
ruflicher Neuorientierung
durch die Förderung der Qua-•
lifizierung und Schaffung von
Arbeitsplätzen in zukunftsori-
entierten Bereichen
Akquisition von Arbeitsplät-•
zen mit flexibler Arbeitszeitge-
staltung

3. Gleicher Zugang zu allen Beru-
fen und Positionen – Verringerung
der Einkommensunterschiede:

durch Förderung der berufli-•
chen Qualifizierung (auch in
den technischen Bereich)

durch Unterstützung von•
Frauen und Mädchen bei
Ihrer Berufswahl
durch Unterstützung beim•
Zugang zu existenzsichern-
den Arbeitsplätzen
durch Förderung des Zu-•
gangs zu betrieblicher Wei-
terbildung und beruflicher
Höherqualifizierung

Frauentag 2013 im AMS Weiz
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Das AMS WEIZ informiert
Entgeltliche Einschaltung
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Lauser on Tour - Mit neuer CD bis nach Amerika mitfliegen
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Der erste Bauabschnitt im Zu-
ge des Um- und Zubaus im
Peugeot Autohaus Fritz in
Gleisdorf wurde mit der Inbe-
triebnahme der neuen Kfz-
Werkstatt abgeschlossen. Nach
zwei Tagen intensiven Siedelns
von der alten in die neue KFZ-
Werkstatt, bei der alle Mitar-
beiter des gesamten Autohau-
ses mit Begeisterung mitgehol-
fen haben, durften die KFZ-
Techniker am 18.2.2013 die ers-

ten Fahrzeuge in der neuen
Werkstatt in Empfang nehmen.
Die neue Kfz-Werkstatt ver-
fügt über eine Prüfstraße mit
Spurplatte, Fahrwerkstester
und Bremsenprüfstand, sowie
einer Scherenhebebühne mit
Gelenkspieltester und Achs-
vermessung. Alle Geräte wur-
den so ausgelegt, dass PKW
und Leicht-LKW bis 3,5 t ge-
testet werden können. 
Die helle und lichtdurchflutete

Werkstatt er-
möglicht den
KFZ-Techni-
kern ein sehr
a n g e n e h m e s
Arbeiten an
den Fahrzeu-
gen, zumal alle
Fahrzeuge mit
vier neuen Un-
terflur-Hebe-
bühnen, im Ge-
gensatz zu frü-
her, wo in der
Grube gearbei-

tet werden musste, in die Höhe
gehoben werden können. 
Da im Moment gerade an der
Schauraumerweiterung gear-
beitet wird, empfängt das Au-
tohaus Fritz seine Kunden eine
Tür weiter im 2. Schauraum
mit Direktzugang über die
Bürgergasse. Die Zufahrt über
die Ludwig-Binder-Straße, die

Franz-Perl-Straße und die Bür-
gergasse kann weiterhin ge-
nutzt werden. Alle Mitarbeiter
leiten Sie gerne persönlich zum
Empfang weiter. 
Wir freuen uns schon, über 
den weiteren Baufortschritt im
Peugeot Autohaus Fritz in
Gleisdorf informieren zu dür-
fen.

Gartenfahrt der Baumschule Höfler am 20.
Juni mit Angelika Ertl ins Burgenland
Gartenfahrt mit Angelika Ertl
Nach 3 erfolgreichen Garten-
fahrten in die schönsten priva-
ten Gartenanlagen der Steier-
mark veranstaltet die Baum-
schule Höfler aus Puch ge-
meinsam mit ORF-Gärtnerin

Angelika Ertl-Oliva auch heu-
er wieder eine Tour.
Am 20. Juni findet ein Tages-
ausflug in die schönsten Gär-
ten des Burgenlandes statt. Um
49,-Euro pro Person sind Bus-
kosten, alle Eintrittspreise und

persönliche Fach-Führungen von Frau
Ertl inkludiert!
Gartengenuss zur Rosenblüte mit kom-
petenter Fachberatung – ein unvergessli-
cher Tag für Gartenliebhaber!
Anmeldungen in der Baumschule Höfler
unter 03177-2252 oder office@hoefler.at

www.peugeot.at/professional

Aktion gültig für Firmenkunden bei Kauf vom 02. 01. bis 30. 03. 2013 und Auslieferung der Lagerfahrzeuge bis 19. 04. 2013 und der Werksbestellungen bis 29. 06. 2013 bei allen teilnehmenden 
Händlerpartnern. Aktionspreis enthält Händlerbeteiligung und inkludiert bereits alle aktuell gültigen Aktionen. Alle Preise sind unverb. empf., nicht kartell. Richtpr. in € exkl. MWSt. Weitere 
Details erfahren Sie bei Ihrem Peugeot Händlerpartner. Änderungen sowie Satz- und Druckfehler vorbehalten. Symbolfotos.

SICHER UND SPARSAM UNTERWEGS.

BIPPER 1.4 75 Benzin

 Aktionspreis ab € 8.390,– 
Inklusive          und Klimaanlage

PARTNER L1 1.6 HDi 75 FAP 

 Aktionspreis ab € 11.490,–  
Inklusive          und Klimaanlage

EXPERT KW L1H1 RN 1.6 HDi 90 FAP

 Aktionspreis ab €  13.990,– 
Inklusive          und Klimaanlage

4 WINTERKOMPLETTRÄDER
INKLUSIVE KLIMA + 

BOXER KASTENWAGEN
 KW 3300 L1H1 2.2 HDi 110 

Aktionspreis ab € 16.990,–

Autohaus Fritz nimmt neue Kfz-Werkstatt in Betrieb
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Im Jänner 1981 als Weizer Jour-
nal gegründet, alsbald in Weizer
Bezirksjournal umbenannt und
auf den gesamten Bezirk erwei-
tert. Im Jänner 1992 überiommt
Mag. Herbert Kampl die Geschi-
cke des Weizer Bezirksjournals
und die Auflage steigt von 23.500
auf über 32.000 Exemplare. Dies
erzwingt die rentabilitätsbeding-
te Umstellung vom Bogen- auf
den Rollendruck, was zur Ein-

stellung des Weizer Bezirksjour-
nals im Dezember 1999 führt.
Mit der Neugründung des Neu-
en Weizer Bezirksjournals im
Jänner 2000 führen Mag. Her-
bert Kampl und Mag.(FH) Axel
Dobrowolny die jahrzehntelan-
ge Tradition nahtlos weiter und
dürfen sich im 33. Jahrgang der
Medienlegende über eine mo-
natliche Druckauflage von
43.000 Exemplaren, weltweite

Präsenz auf www.weizerjour-
nal.at  und einen brandneuen fa-
cebook-Auftritt freuen. 
Aus diesem Anlass möchten wir
heuer Persönlichkeiten unserer
Region, die mit uns in jahre-, ja
oft jahrzehntelanger Verbunden-
heit stehen, einladen, mit ihren
Worten auszudrücken, was unser
Medium im Alltag der Region
für sie bedeutet.

Der „ Bestimmungsschlüssel
für Grünlandpflanzen“ mit
dem Untertitel „Während der
ganzen Vegetationszeit“ zählt
nach mehr als einem Dutzend
Auflagen seit seiner Erstaufla-
ge im Jahre 1970 immer noch
zu den Standardwerken unter
den approbierten Schulbü-
chern und ist nach wie vor top-
aktuell. Erhältlich ist das Lehr-
buch, das 157 wichtige Grün-
landpflanzen der heimische
Pflanzenwelt detailliert mit Fo-
tobeispielen und exakten
Handzeichnungen beschreibt,
und in einer für die selbständi-
ge Bestimmung in der Natur
ausreichend ausführlichen aber
zugleich eindeutigen Form er-
läutert, in der Buchhandlung
Plautz in Gleisdorf, wo auch
ständig einige Exemplare vor-
rätig sind. 
ISBN 978-370402236-3
Prof. Ing. Anton Deutsch, der
am 19. Februar 2012 in Gleis-
dorf verstorben ist, war ein be-
deutender Forscher und Leh-

rer im steirischen Landwirt-
schaftswesen, so war er lange
Jahre auch an der Fachschule
Gleisdorf/Wetzawinkel im Un-

terricht tä-
tig. Als Wis-
senschaftler
galt seine
Au f m e r k -
samkeit den
vielfältigen
Zusammen-
hängen zwi-
schen Bo-
den, Um-

welt, Pflanze und Mensch so-
wie zwischen Ökologie und
Ökonomie in der Landwirt-
schaft. Als Lehrer und Berater
war er ein beseelter Vermittler
seiner Forschungserkenntnisse.
Prof. Ing. Anton Deutsch ver-
fasste mehrere weitere Lehr-
bücher, die im Grazer Stocker-
Verlag erschienen sind, sowie
eine Vielzahl an wissenschaftli-
chen Artikeln in diversen Fach-
zeitschriften. 1987 wurde er
vom damaligen Bundespräsi-

denten Kurt Waldheim mit
dem Kudlich-Preis ausgezeich-
net. Mit dem Preis, der an den
Reichstagsabgeordneten Hans
Kudlich, den „Bauernbefrei-
er“, der im Revolutionsjahr
1848 die Aufhebung der bäuer-
lichen Untertänigkeitsverhält-
nisse initiierte, erinnert, wer-
den seit 1968 Personen gewür-
digt, die über einen längeren
Zeitraum hinweg durch steti-
ges Bemühen und ideellen und
materiellen Einsatz sowie ein
erhebliches Maß an persönli-
chem Engagement und Zivil-
courage einen Beitrag geleistet
haben, den ländlichen Raum
nachhaltiger und lebenswerter
zu gestalten.

Mag. Herbert Kampl

Der Bestimmungsschlüssel von Anton Deutsch

Seit 33 Jahren 
DAS Journal für den 

gesamten Bezirk Weiz!

Das Peugeot Autohaus Fritz
in Gleisdorf gratuliert dem
Weizer Bezirksjournal zu sei-
nem 33jährigen Bestandsjubi-
läum!
Für unser Autohaus stellt das
Weizer Bezirksjournal „DAS
AUTO-JOURNAL“ im Be-
zirk Weiz dar. Interessierte
Leser finden rund um den
Fahrzeug-Markt:

toll aufbereitete Neuwa-•
gen-Präsentationen, alle
Marken betreffend, hin-
terlegt mit vielen Fotos,
die zum Erkunden neuer
Fahrzeugmodelle anre-
gen
viele unterschiedliche•
Marken, die Ihre aktuel-
len Aktionen und Model-
le präsentieren
Hinweise auf Fahrzeug-•
Messen und –Ausstellun-
gen 
aktuelle Berichterstat-•
tungen und gute redak-
tionelle Beiträge rund
um die Fahrzeuge und
die Autohäuser 

Dass das Bezirksjournal zum
AUTO-JOURNAL im Bezirk
geworden ist, ist sicherlich
dem großen Interesse und
Fachwissen an Fahrzeugen der
Mitarbeiter des Weizer Be-
zirksjournals zu verdanken. 
Die persönliche und greifbare
Kundenbetreuung und die ho-
he Flexibilität machen die Zu-
sammenarbeit für uns Kunden
sehr angenehm, in einer
manchmal doch recht hekti-
schen Zeit.
Auch in Zukunft wird das
Peugeot Autohaus Fritz das
Weizer Bezirksjournal nutzen,
um wichtige Informationen
das Autohaus Fritz und die
Marke Peugeot betreffend, an
die Leserinnen und Leser zu
bringen. 
Wir wünschen dem Weizer
Bezirksjournal weiterhin alles
Gute und viele interessante
Beiträge und Einschaltungen.

Josef Fritz jun.

Das AUTOJOURNAL im
Bezirk mit Kompetenz
& Persönlichkeit!
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www.weizerjournal.at

www.facebook.com/NeuesWeizerBezirksjournal

Mag. Herbert Kampl
Tel.: 0664/1805833
weizerbezirksjournal@a1.net

Mag.(FH) Axel Dobrowolny
Tel.: 0676/3213216
axel@dobcom.at

...das Qualitätsmedium, das in allen Haushalten im Bezirk Weiz gelesen wird! 
In allen? Ja, in allen! 
Denn das Neue Weizer Bezirksjournal wird auch in all jenen Haushalten, 
die keine Flugblätter erhalten, gerne gelesen!
Gibt es ein besseres Medium für Ihre Werbung?

33 Jahre Weizer Journal

„Echtes Jo-
hanniskraut“
Zeichnung
aus dem Buch
„Bestim-
mungsschlüs-
sel für Grün-
landpflanzen“

KK



werden Sie um ein  
Erlebnis reicher

Wir bieten:

• Kinder-, Jugend- und 
Familienevents

• Animation im Sommer- und 
Wintertourismus

• Private Kindergeburtstage
• Kinderbetreuung auf jeglichen 

Events wie Firmenfeiern, 
Hochzeiten

• Animationsakademie (Ausbildung 
zum/zur dipl. Kinderanimateur/in)

Wir betreuen Sie gerne!

Bernhard Ederer  
WIKI Obmann: 
„Wir haben die Erfah-
rung von tausenden 
Veranstaltungen, die wir 
Ihnen gerne zu Nutzen 
kommen lassen.“

Mag. Julia Blödorn  
Geschäftführerin  
erlebnisreich: 
„Wir lieben es Kinder 
zum Lachen zu bringen 
und lassen Ihre Veran-
staltung gerne zu einem 
Erlebnis werden!“ 

erlebnisreich Veranstaltungs GmbH 0316/471444-13
0676 5777-505

office@erlebnis-reich.at
www.erlebnis-reich.at
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In ihrer Foto-Film-Live-Repor-
tagenserie „Abenteuer  Fern-
weh“ präsentieren Hubert und
Doris Neubauer die Live-Re-
portage „Transsib - Unterwegs
nach Osten“  von  Holger Fritz-
sche
„Die Transsibirische Eisen-
bahn ist die Bahnreise auf der
ganzen Welt. Alles andere sind
Peanuts.“ Dies schrieb Eric
Newby, einer der erfolgreichs-
ten englischen Reiseschriftstel-
ler. 
Holger Fritzsche bereist Russ-
land seit vielen Jahren, jetzt
war er mit verschiedenen Fern-
zügen und mit dem prächtigen
Zarengoldzug auf der längsten
Bahnstrecke der Welt von
Moskau bis Wladiwostok un-
terwegs. Er  zeigt, was am My-
thos Transsibirische Eisenbahn
dran ist.  Holger Fritzsche er-
zählt davon, was der Reisende
alles erleben kann, wenn er den
Zug für das eigene Weiterkom-
men nutzt und wo es sich lohnt
auszusteigen, um die Schönhei-
ten und Reize Russlands ken-

nen zu lernen. Was erlebt
der Reisende im Zug und
auf der legendären Route
der Transsibirischen Ei-
senbahn? Wie kann man
reisen? 2-Bett, 4-Bett
oder gleich Platzkartny,
also Großraumabteil? 
Holger Fritzsche berich-
tet über  Moskau und an-
dere Städte entlang der
Bahnlinie, vom Baikalsee
und dessen Küsten, und
von weiteren schönen
Plätzen, welche man mit
dem Zug erreichen kann.
11. März, 19 Uhr 30   im
Kunsthaus in Weiz
Karten: Kulturbüro, Spar-
kasse Weiz, unter
www.abenteuer-fernweh.at
und an der Abendkasse
12.  März, 19 Uhr 30 im Forum
Kloster in Gleisdorf
Karten: Infobüro Gleisdorf
(Tel. 0800/312512), Sparkasse
Gleisdorf, unter
www.abenteuer-fernweh.at
und an der Abendkasse 
Mehr Info und Kartenreserve-

rung unter: www.abenteuer-
fernweh.at
Wir verlosen für beide Termine
je 4x1 Karte. Die jeweils ersten
4 SMS mit dem KW „Transsib-
Weiz“ oder „Transsib Gleis-
dorf“ (Name und Telefonnum-
mer nicht vergessen!!!), die am
Freitag, den 8.3. zwischen 15.00
und 15.15 Uhr unter

0664/1805833 eintreffen, ge-
winnen je eine Karte. Die Ge-
winner werden per SMS ver-
ständigt, die Karten sind zur
Abholung auf die Namen der
Gewinner an der Abendkasse
hinterlegt. Der Rechtsweg ist
ausgeschlossen. Viel Glück und
gute Unterhaltung!

Mag. Herbert Kampl

KK

11.3., Weiz & 12.3., Gleisdorf: Transsib – Unter-
wegs nach Osten • 2x4x1 Karte zu gewinnen!
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Sie möchten...
 » eine er folgreiche Unternehmensgründung  schaffen?

 » Ihr Unternehmen  neu ausrichten und positionieren?

 » die richtigen Kunden  für Ihr Unternehmen gewinnen?

 » eine finanziell  herausfordernde Phase er folgreich  meistern?

 » Ihr Marketingbudget  sinnvoll einsetzen?

 » sich Ihrer Zielgruppe  besser präsentieren?

 » in der Öffentlichkeit  entsprechend wahrgenommen werden?

 » Ihr Unternehmen möglichst optimal organisieren?

 » betriebliche Abläufe ideal gestalten?

 » steuerlich möglichst günstige Entscheidungen  treffen?

 » ein bestmögliches Finanzmanagement  installieren?

 » in Rechtsangelegenheiten gut beraten  und vertreten sein?

Dann sind wir gerne Ihr Partner  im Rahmen des

Nutzen Sie das know-how der professionellen 
Unternehmer - Partner im Bezirk Weiz!

DOBCOMDOBCOM
DOBROWOLNY COMMUNICATION

Business Coaching

Rufen Sie einfach an und vereinbaren Sie ein kostenloses Erst-Beratungsgespräch mit unseren 

Business Coaches! Die Business-Coaching-Hotline: 0676 / 321 321 6 (oder offi  ce@dobcom.at)

in Kooperation mit

Pechar & Leitner
Ihre Rechtsanwälte in Weiz

Mag.(FH) Axel Dobrowolny
Geschäftsführer DobCom - Dobrowolny Communication

zertifi zierter systemischer Coach, FH-Lektor und Lehrbeauftragter in der Erwachsenenbildung

Unternehmensberatung I Werbeagentur • In der Erlach 3 • 8160 Weiz

Tel.: +43 (0)676 / 321 321 6 • e-mail: offi  ce@dobcom.at • www.dobcom.at



Sonnenscheintage bei Volkswagen!
*Richtbonus inkl. NoVA u. MwSt. bei Kauf (Kaufver-
tragsdatum) u. Zulassung eines neuen lagernden VW 
von 15. 2. – 29. 3. 13. Nur f. Privatkunden. Nicht m. Bonus 
EUR 1.000,– für Mehrausstattungen kombinierbar.
** zusätzlich EUR 1.000,– zum ermittelten Ankaufs-
preis des Eintauschwagens (gültige §57a-Plakette. 
Zulassung auf Käufer). Nur f. Privatkunden. ***(ausg. 
Flotten, Nettokredit mind. 50 % v. Kaufpreis, Kredit-
laufzeit mind. 36 Mon.) Abzug v. Listenpreis. Gültig bei 
Kauf bzw. Finanzierungsantrag von 10.1. – 29.3.13 und 
Zulassung bis 28.6.13. Verbrauch: 3,3 – 9,9 l/100 km. 
CO2-Emission: 79 – 239 g/km.

Jetzt

und

und

Messebonus

bei Eintausch eines VW

bei Porsche Bank Finanzierung

€ 1.000,–*
  

€ 1.000,–**
  

€ 1.000,–***
  

Autohaus Gleisdorf 
8200 Gleisdorf, Ziegelgasse 6
Telefon 03112/5566

Der Sommer kann kommen!
Rechtzeitig zum Beginn der
Freiluftsaison startet das neue
Beetle Cabriolet mit einem
Einstiegspreis von EUR
22.990,-
Größer, stärker, sportlicher
und sparsamer ist das neue Ca-
briolet geworden und zieht da-
mit die Blicke auf sich wie
kaum ein anderes Fahrzeug. In
9,5 Sekunden dem Himmel nah
- bis zu einer Fahrgeschwindig-

keit  von 50 km/h öffnet sich
das Stoffverdeck durch einen
kurzen Druck auf den Ver-
deckschalter vollautomatisch. 
Cabriofahren ist die schönste,
ursprünglichste und intensivste 
Art des Autofahrens. Lassen
Sie es sich zeigen - das Team
vom Autohaus Gleisdorf und
viele andere VW Modelle freu-
en sich auf Ihren Besuch bei
den „Volkswagen Sonnen-
schein-Tagen“. 
Und Sie, liebe Besucher, dür-

fen sich auf das Probe-
fahrt-Gewinnspiel

freuen: Unter
allen Probe-

fahrern bei
den Sunny
Days wer-
den ein
Wellness-
wochen-
ende, ein

Wo c h e n -
ende mit

dem neuen
Golf und dem

neuen Beetle Ca-
briolet  verlost. 

Sunny Days im Autohaus
Gleisdorf bis 22. März

Das Besondere in der Anwendung der
homöopathischen Heilmittel liegt darin,
dass sie nicht nur nach der klinischen
Diagnose, sondern hauptsächlich nach
den individuellen Symptomen des Pa-
tienten ausgesucht werden. So kann ei-
ne Krankheit, beispielsweise eine Erkäl-
tung, bei verschiedenen Patienten mit
völlig unterschiedlichen homöopathi-
schen Arzneien behandelt werden. Die
Auswahl des richtigen Heilmittels be-
zieht auch immer die Vorgeschichte
und den bisherigen Krankheitsverlauf,
sowie das allgemeine Befinden des Pa-
tienten in die Suche mit ein. Als Grund-
lagen für die Wahl der richtigen homöo-
pathischen Arznei dienen folgende
Prinzipien: Das Ähnlichkeitsgesetz, wel-
ches besagt, dass die Substanz, welche

beim gesunden Menschen spezifische
Symptome hervorruft, in winzigen Do-
sen eingesetzt, diese Symptome bei ei-
nem Kranken zu heilen vermag. Die
Verdünnung und Potenzierung des ho-
möopathischen Heilmittels erhöht die
gewünschte Wirkung und schließt uner-
wünschte Nebenwirkungen weitge-
hend aus. Weiters die Arzneimittelprü-
fung am Gesunden, bei welcher die
Wirkung der Substanz im Vorhinein bei
gesunden Probanden getestet und ge-
nau dokumentiert wird. Am Wichtigsten
für eine erfolgreiche Behandlung ist
aber die Individualität der Symptome,
jeder Patient bekommt das homöopa-
thische Heilmittel, welches am besten
mit seinen spezifischen Symptomen
übereinstimmt.

Dr.med.univ. Jörg Schiestl, Arzt für Allgemeinmedizin; Bahnhofstrasse 16, 8160 Weiz, 03172/44466
www.homoeopathie-weiz.at
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Am 27. März startet das Mitt-
wochtheater im 2010 eingerich-
teten Kellertheater im GH.
Bauernhofer auf der Brandlu-
cken in die heurige Saison. Mit
der Komödie „Meine Tochter
wird Vater“ und der Comic-
Bühnenfassung (!) „Männer
und andere Irrtümer“  haben
die Darsteller des Brandluck-
ner Huabn Theaters zwei neue
Produktionen einstudiert. Ein
Stück wird aus dem Vorjahres-
programm wiederaufgenom-
men, mittlerweile fast schon
Tradition im Kellertheater,
heuer ist es die erfolgreiche
Neuinszenierung des Vorjah-
res: „Jackpot“. Gespielt wird
jeden Mittwoch bis 26. Juni,
dann beginnt die Freilichtsai-
son des Huabn-Theaters, heuer
mit Nestroys „Lumpazivaga-
bundus“ bevor es von 4. Sep-
tember bis 30. Oktober wieder
jeden Mittwoch im Kellerthea-
ter weitergeht.
Den Auftakt in die vierte Spiel-
saison des Mittwochtheaters
macht

„Meine Tochter wird Vater“
Komödie von Joao Bethencu-
ort, Übersetzung: Zeno Stanek,
Inszenierung und Regie: Sig-
mut Wratschgo
Das Stück handelt von einer
tief - katholischen Familie in
der Steiermark, die „es“ getrof-
fen hat. Wenn man von gleich-
geschlechtlichen Paaren liest,
und dass auch sie sich einen
Kinderwunsch erfüllen, so be-
rührt uns das meist nicht sehr,
im Gegenteil, man ist tolerant
und sagt: „Warum nicht? Jeder
soll glücklich sein auf seine
Weise“. Aber wenn der „Fall“
in der eigenen Familie auftritt?
Wenn die eigene Tochter uns
mitteilt, dass sie ein Mädchen
heiraten wird und uns zu Groß-

eltern macht???
Sie, meine lieben Zuschauerin-
nen und Zuschauer, sind haut-
nah dabei, wenn sich unsere
konservative Familie mit dem
obigen Problem hautnah ausei-
nandersetzen muss, und wir
versichern Ihnen: Der Humor
kommt ganz sicher nicht zu
kurz!
Es spielen: Sabrina Großegger,
Birgit Kogler, Paul Lang, Erwin
Staudinger, Edith Kleinberger,
Matthäus Hofer und Hans Fli-
cker
Termine: 27.März, 24.April,
8.Mai, 22.Mai, 5.Juni, 19.Juni,
11.Sept., 25.Sept., 9.Okt.,
16.Okt.
Weiter geht es am 3. und 10.
April mit der Wiederaufnahme
wegen des großen Erfolges von
„Jackpot“ von René Freund,
Inszenierung und Regie Sig-
mut Wratschgo
„Die liebe Familie“ - beste-
hend aus Tochter und Schwie-
gersohn, „schenkt“ der Mutter
zum 75. Geburtstag einen Platz
im Altersheim – nein – natür-

lich in der Seniorenresidenz!
Die Mutter hat ihre Villa be-
reits übergeben, es bleibt ihr
kein Ausweg, obwohl sie noch
sehr rüstig ist. Sie hat allerdings
einen kleinen Fehler: Sie spielt
für ihr Leben gerne, früher im
Casino, später Karten und Lot-
to. Im Altersheim beauftragt
sie eine junge Betreuerin, für
sie einen Lottoschein aufzuge-
ben, sie spielt schon seit 30 Jah-
ren immer dieselben Zahlen.
Und in dieser Jackpot-Runde
werden exakt ihre Zahlen ge-
zogen, ein Gewinn von 1,8 Mill.
Euro stehen ins Haus. Und nun
werden auch alle anderen bis-
her recht apathisch wirkenden
Heiminsassen munter und sie
helfen tatkräftig mit, den Le-

benstraum der glücklichen Ge-
winnerin zu erfüllen: Sie bauen
einen Autobus um, um eine
Reise nach Skandinavien zu
unternehmen! Aber auch die
Tochter besinnt sich wieder
und möchte die Mutter, jetzt ja
reich, wieder bei sich aufneh-
men. Aber da tut sich plötzlich
ein Problem auf…
Es spielen: Herta Skreiner,
Edith Kleinberger, Sabrina
Großegger, Wolfgang Reitbau-
er, Erwin Staudinger, Johannes
Hofer, Veronika Kahr und Paul
Lang
Termine: 3. und 10. April, 4.
und 18. September 
Und am 17. April hat die zwei-
te Neuinszenierung Premiere:

„Männer und andere Irrtü-
mer“ von Michèle Bernier und
Marie Pascale Osterrieth nach
dem Comic von Florence Ge-
stac, deutsche Fassung von
Manfred Langner
Das Stück handelt von einer
Frau mit Kind, die von ihrem
Mann getrennt lebt und alle
Höhen und Tiefen durchmacht,
bis sie wieder Mut fasst und ei-
ne neue Beziehung sucht. Das
geht aber alles ziemlich schief.
Sehr unterhaltsam und sehr
viel Wahrheit drin!
Es spielen: Barbara Lang, Her-
ta Skreiner, Wolfgang Reitbau-

er, Johannes Hofer
Termine: 17.April, 1.Mai,
15.Mai, 29.Mai, 12.Juni, 26.Ju-
ni, 2.Okt., 23.Okt., 30.Okt.
• Kartenpreise Mittwochthea-
ter: Erwachsene: € 8.--
• Beginn jeweils 20 Uhr
• Bitte unbedingt Karten reser-
vieren unter 03179 8202 (nur
72 Sitzplätze)
• Info: www.huabn-theater.at /
0664/5241616
info@huabn-theater.at
In der Freilichtsaison des Hu-
abn-Theaters feiert heuer nicht
nur Nestroys „Lumpazivaga-
bundus“ am 17. Juli Premiere
mit Buffet, sondern vor allem
die neue Tribüne, die im Früh-
jahr errichtet wird. Teilweise
überdacht und mit einem seitli-
chen Windschutz versehen
wird sie 500 wetterunabhängi-
ge Sitzplätze bieten, und das
bei unverändertem Freilicht-
charakter! Das Brandluckner
Huabn-Ensemble hat von sei-
ner dreitägigen Exkursion
nach Altusried vor zwei Jahren
– Das Neue Weizer Bezirks-
journal berichtete damals ex-
klusiv  – viele architektonische
und technische Ideen und An-
regungen mitgebracht, die mit
viel Feingefühl und Liebe zum
Detail in der Planung dem lo-
kalen Ambiente angepasst um-
gesetzt wurden. Der Neubau,
der im Unterbau auch Sanitär-
und Lagerräume beherbergen
wird, bedeutet einen großen
Schritt in eine neue Epoche des
Huabn-Theaters, wird die
Amortisation dieser Investiti-
on, die in die 100.000e Euro
geht, doch 10 bis 15 Jahre in
Anspruch nehmen. Daher soll
die Tribüne auch mit jenem
Stück eingeweiht werden, mit
dem im Jahre 2000 die einzigar-
tige Erfolgsgeschichte des Hu-
abn-Theaters auf der Brandlu-
cken begonnen hat, Nestroys
„Lumpazivagabundus“!

Mag. Herbert Kampl
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Am 27. März startet wieder das Mittwochtheater auf der
Brandlucken • und im Sommer wartet die neue Tribüne
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Neuroth ist 
übersiedelt!

Umf ang r ei c he s 
Neuroth-Service

Zur Eröffnung  am neu-
en Standort, Südtiroler 
Platz 2 (ehem. Gortan), 
gibt es tolle Gewinn-
spiele,  viele Attrakti-
onen und gratis Hör-
tests. Kommen Sie in der 
Eröffnungswoche vom  
11. – 15. März 2013 zu 
Neuroth und Sie erhalten 
zusätzlich ein exklusives 
Geschenk überreicht. 

Neben dem kostenlosen 
Probetragen der neuesten 
Hörsysteme bietet Neuroth 
viele weitere Leistungen 
gratis und unverbindlich an. 
Dazu gehört auch ein Hör-
test.  Ist bei Ihnen eine Hör-
minderung vorhanden und 
vom HNO-Facharzt ab-
geklärt, so kann dies meist 
mit modernsten Hörsyste-
men ausgeglichen werden.  
Weiters bietet Neuroth für 
alle Hörgeräteträger aller 
Marken und Modelle, egal, 
wo diese gekauft wurden, 
völlig kostenlos und unver-
bindlich eine fachgerechte 
Hörgeräte-Überprüfung 
mit einem umfangreichen 
Qualitätsservice. Fach-
institutsleiterin Silvia 
Schabernack-Kamper  und 
Ihr Neuroth-Team  be-
raten Sie gerne persön-
lich. www.neuroth.at.

Hörakustikerin 
S. Schabernack-Kamper

NEUROTH-FACHINSTITUT  
WEIZ, Südtiroler Platz 2
Tel. 03172/460 94

Am ersten Februarwochenen-
de fanden in Eggersdorf die
Bezirksmeisterschaften Luft-
gewehr, Lufttpistole und Luft-
pistole 5 für die Schützenbezir-
ke Graz/Graz Umgebung und
Süd-West statt. Der Eggersdor-
fer Oberschützenmeister Bern-
hard Hottowy, der mit seinem
Team eine – gewohnt – perfek-
te Veranstaltung organisiert
hat, durfte sich
über eine große
Teilnehmerzahl
aber auch über
tolle Erfolge sei-
ner Vereins-
schützen freuen.
So wurde in der
Männerk las se

Luftgewehr der Eggersdorfer
Schütze Manfred Kristandl mt
583 Ringen Bezirksmeister vor
Manfred Zöhrer (SV Weiten-
dorf) und Peter Lamprecht
(HSSV Graz). Bei den Frauen
dominierte Favoritin Anna
Heigl (Weitersdorf) die Meis-
terschaft mit 389 Ringen vor
Katrin Ninaus und Angelika
Kletzenbauer (beide SV Hit-

zendorf. Aber
auch der
H a u s h e r r ,
O S M  B e r n -
hard Hottowy
durfte sich in
seiner Klasse
(Senioren 2)
mit nur drei
Ringen Rück-
stand auf
Ernst Zöhrer
(SV Weiten-
dorf) über ei-
ne Silberme-
daille freuen.
15 Starter in
den Jugend-
klassen spre-
chen zudem
für prosperie-

rende Zukunftsperspektiven
des Schützensport.
Hervorragend waren auch die
Leistungen der Pistolenschüt-
zen.  Relativ jung ist der Be-
werb LP5, wo mit der Luftpis-
tole auf Kommando jeweils 5
Schüsse hintereinander aus ei-
nem Anschlag abgegeben wer-
den. Der Bewerb ist sowohl für
den Zuseher attraktiv und

spannend als auch sportlich in-
teressant, fordert er dem
Schützen neben Präzision doch
ein noch höheres Maß an Kon-
zentration und Kondition ab
als der traditionelle LP-Be-
werb. Dominiert wurde dieser
Bewerb von den SchützInnen
des über 200 Jahre alten Tradi-
tionsvereines LH Graz. Die
Goldmedaille ging an Marietta
Munzenrieder und Silber an
Markus Helpferer (beide LH
Graz) vor Harald Kollmann
(SV Hitzendorf), die gemein-
sam mit Gerwald Schmeid (5.
in der Einzelwertung) auch die
Goldmedaille in der Mann-
schaftswertung (Foto) für LH
Graz sicherten!
Zur Siegerehrung war auch
Landesoberschützenmeister
Dieter Wenzel nach Eggers-
dorf angereist, der den erfolg-
reichen Schützen und Schüt-
zinnen ihre Medaillen und 
Urkunden gemeinsam mit Be-
zirkschützenmeister Herbert
Kaufmann und  Hausherrn
OSM Bernhard Hottowy über-
reichte.

Mag. Herbert Kampl

Tolle Schießsportveranstaltung in Eggersdorf

Etwas unmenschlich • Enrique Fuentes in Weiz
Mit der Vernissage zur Ausstel-
lung „Etwas unmenschlich“
von Enrique Fuentes eröffnete
die Stadtgalerie im Oberge-
schoss des Weizer Kunsthauses
das heurige Ausstellungsjahr,
das über ein abwechslungsrei-
ches Spektrum verfügen wird,
wie Kulturchef Dr. Georg Köh-
ler bei der Begrüßung ankün-
digte.
Die Laudatio auf den jungen
mexikanischen Maler hielt nie-
mand geringerer als der inter-
national renommierte österrei-
chische Künstler Günter Brus:
„Etwas malt und zeichnet sich
aus ihm heraus, wild und unge-
stüm, doch stets um eine klare
Form des Ausdrucks bemüht.
Der Zweifel des Abendländers

ist ihm fremd. Ein
Weltbürger macht
Weltbürgermalerei.
Überall verständlich
doch nirgendwo zu-
hause.“, kommen-
tierte Günter Brus
die durchwegs groß-
formatigen, farb-
und strukturgewalti-
gen Bildwerke seines Protegés,
fand aber auch klare Worte zur
Lebenssituation des Künstlers:
„Dem entschiedenen Engage-
ment der Galeristin Anna Brus
ist es zu verdanken, dass Enri-
que Fuentes vorerst in Öster-
reich Fuß fassen und sich von
einer [von Brus nicht näher de-
finierten] Kunstmafia befreien
konnte.“

Die offizielle Eröffung der
Ausstellung, die noch bis 23.
März zu sehen ist, nahm der
Weizer Kulturreferent Mag.
Oswin Donnerer vor, der  sich
über den ersten mexikanischen
Künstler im Kunsthaus freute,
umso mehr als die mexikani-
sche Kunst in Österreich gene-
rell (zu) wenig bekannt sei...

Mag. Herbert Kampl
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Führungsmitglieder haben ein
sog. Transparenz und Fairness
Abkommen unterzeichnet,
welches sie den Grundsätzen
von Frank Stronach nach Fair-
ness, Transparenz und Wahr-
heit verpflichtet.
Waltraud Dietrich: Christian
Faul ist der Landesparteiob-
mann-Stv. und Regionalverant-
wortlicher für den Osten der
Steiermark, sprich für die oben
angeführten Bezirke. Er trägt
die Organisationslinie mit der
Landesobfrau und leitet das
Bürger-Service-Büro für alle
Anliegen der Menschen in der
Steiermark, die Hilfe und Un-
terstützung brauchen. 
Wo ist das Büro bzw. der Sitz
der Landespartei des Teams
Stronach?
Waltraud Dietrich: Der Sitz
bzw. das Büro ist in der Al-
brechtgasse Nr. 9  8010 Graz
unmittelbar verbunden mit der
Bushaltestelle des Andreas-
Hofer Platzes. Leiterin des
Landesbüros ist Frau Dr.
Christina Mandl Tel. 0316
909909 Fax. 0316 909272. Mo-
bil.Tel . 0664 1565243. Christian
Faul 0664 9930 000.
Die Bezirksorganisationen ha-
ben noch keine eigenen Büros,
die Bezirksvorstände sind in
die Entscheidungen des Lan-
des eingebunden und wirken
dort im erweiterten Vorstand
mit. 
Wann beginnt das Team Stro-
nach mit dem Wahlkampf zur
Nationalratswahl und was wird
das Leitthema sein?
Christian Faul: Bei uns hat mit
dem Bezug des Büros in der
Albrechtgasse Nr.9. die
Charmoffensive für die Men-
schen in der Steiermark begon-

nen. Wir haben das Team Stro-
nach in Kärnten und in der
Steiermark unterstützt und
kümmern uns intensiv um die
Anliegen der Bürgerinnen und
Bürger in der Steiermark. Der
offizielle Wahlkampfbeginn
wird sich am Termin der Natio-
nalratswahl orientieren. Viele
Veranstaltungen sind in den
einzelnen Bezirken geplant, die
uns als Team Stronach bekann-
ter machen sollen. 
Bedeuten Nationalratsmandate
für das Team Stronach auch ei-
ne mögliche Rückkehr von
Christian Faul in den National-
rat?
Waltraud Dietrich: Christian
Faul ist wie alle andern Mitglie-
der der Partei möglicher Kan-
didat für die Liste des Natio-
nalrates. Die Reihung wird
über Vorschlag der Landesor-
ganisation Steiermark und der
Zustimmung der Bundesorga-
nisation termingerecht erfol-
gen. 
Bleiben wir gleich beim Thema
Wahlziele: Wird das Team Stro-
nach auch in der Steiermark bei
der nächsten Landtagswahl an-
treten? Wird der Einzug in den
Landtag, eine politische Mitar-
beit bzw. Einflussnahme auf

Landesebene angestrebt? 
Christian Faul: Nach den er-
hofften Erfolgen in Nieder-
österreich, in Kärnten und bei
der Nationalratswahl wird das
Team Stronach, unter der Füh-
rung und Leitung der Landes-
obfrau Ing. Waltraud Dietrich,
ganz sicher bei den kommen-
den Landtagswahlen kandidie-
ren und selbstverständlich
auch eine Regierungsmitwir-
kung im Land Steiermark an-
streben. Die Kandidaten für
den Landtag werden sich über
die Wahlkreisorganisationen
rekrutieren. 
Und wie ist das – Stichwort Be-
zirksteamgründung – auf kom-
munaler Ebene? Strebt das
Team Stronach den Einzug in
den Weizer Gemeinderat an?
Waltraud Dietrich: Über eine
Kandidatur für den Gemeinde-
rat in Weiz oder in einem ande-
ren Ort wurde definitiv noch
nicht nachgedacht. Der Wäh-
lerwille auf Bundes- und Lan-
desebene wird uns einen Auf-
trag dazu erteilen.
Wir danken für das Gespräch
und die interessanten Einblicke
in die Zukunftspläne des Teams
Stronach!

Mag. Herbert Kampl

Team Stronach • Bezirkspartei Weiz • wir fragten nach
Anfang Februar etablierte sich
das Team Stronach mit einer
Bezirksparteigründung auch in
Weiz, in der unmittelbaren
Heimat Frank Stronachs. Und
mit Dir. Christian Faul als Lan-
desobmannstellverterter weist
ja auch das Landesteam Stro-
nach eine starke Affinität zu
Weiz auf. Wir baten daher Lan-
desobfrau Ing. Waltraud Die-
trich und LO-Stv. Christian
Faul zum Interview.
Wer sind auf Bezirksebene Ob-
mann bzw. Stellvertreter? Gibt
es ein Bezirksbüro? Wer sind
die Ansprechpartner in der Re-
gion?
Christian Faul: Obfrau des Be-
zirkes Weiz ist Frau Maria
Schnalzer aus Wollsdorf und
Heribert Harb aus Weiz. Mit
mir zusammen sind sie An-
sprechpartner in der Region
für den Bezirk Weiz. Weiter
Bezirksorganisationen gibt es
in Hartberg- Fürstenfeld und
in Feldbach- Radkersburg.
Seit wann gibt es die Landesor-
ganisation?
Christian Faul: Die Landesor-
ganisation wurde im Septem-
ber 2012 gegründet und am
30.11 2012 konstituiert. 
Was sind die Aufgaben bzw.
Ziele von Landesorganisation
bzw. der Bezirksorganisation
und worin unterscheiden oder
ergänzen sie sich.
Christian Faul: Die Landesob-
frau ist Frau Ing. Waltraud Die-
trich die politisch dem Land
Steiermark vorsteht und Mit-
glied in der Bundesorganisati-
on unter Frank Stronach ist.
Die Landesorganisation und
die Bezirksorganisationen tra-
gen die Inhalte von Frank Stro-
nach vollinhaltlich mit. Alle

Die WM in Schladming hatte
viele Gesichter, aber einige da-
von kannte man
schon von der Ski
WM 1982.
So auch den Weizer
Medienmann Heinz
Habe, der 1982 schon
dabei war und für
Albert Tritscher und
die Faschingsgilde
Schladming eine lus-
tige WM-Zeitung
machte.
Seit 1981 hat Habe ja
einige TV-Sendun-
gen nach Schladming

gebracht, so auch „die große
Chance“, Tritsch Tratsch Sill-

vester, und
drei Mal den
Musikantens-
tadl u.v.a.m.
Auch einige
Open Airs
mit den Zil-
l e r t a l e r
Schürzenjä-
gern, den
Moosk i rch-
nern & Hias
und vielen an-
deren Grup-
pen hat Habe

moderiert und damals mit dem
Passailer Siggi Pretterhofer or-
ganisiert.
Heinz Habe ist auch Mitglied
im Club der Schladminger und
wurde seinerzeit bereits mit ei-
nem echten Schladminger von
Loden Steiner ausgezeichnet,
dessen Ehrenpräsident Arnold
Schwarzenegger ist . 
Bei dieser WM war Heinz Ha-
be für den Schladming Dach-
stein Tourismus im Pressezen-
trum tätig und machte jeden
Tag zwei Radio Live-Einstiege
für Radio NJOY Deutsch-
landsberg & Wien!

Was wäre die Ski-WM in Schladming ohne Weizer?
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Sa, 9. März, Weiz

Stadtmarketing Weiz präsentiert

bis zu

– 20%! 
Viele Vorteile,

Preisaktionen und
Gewinnspiel!

Ladies
Day

Ladies Day in Weiz am
Samstag, 9. März
Bis zu -20% auf Ihren Lieb-
lingsartikel, Geschenke, Ge-
winnspiel und ein Einkaufs-
brunch warten auf Sie.
Der Weizer Handel und die
Weizer Gastronomie machen
diesen Tag speziell für Frauen
zu einem besonderen Vorteils-
tag und laden zum Einkaufen
in die Weizer Innenstadt ein.
Bei vielen Innenstadtgeschäf-
ten erhalten Sie auf Ihren Lieb-
lingsartikel bis zu -20%, „Goo-
dies“ und vieles mehr.
Gewinnen Sie einen Aufent-
halt für 2 Personen in einem 4

Sterne Wellnesshotel – Ge-
winnkarten erhalten Sie in al-
len teilnehmenden Betrieben.

Einkaufsbrunch im Cafe We-
berhaus und im Life Art.
Bei allen teilnehmenden Be-
trieben erhalten Sie Gutschei-
ne für einen vergünstigten
Brunch im Cafe Weberhaus
und Life Art. Für nur € 2,00 er-
halten Sie 2 Brötchen und ein
Glas Sekt – perfekt für einen
gemütlichen Shoppingtag mit
Freundinnen oder um einfach
einmal alleine auszuspannen.

Am Ostersonntag, dem 31.
März, geht in der Stadtwerke
Hartberghalle wieder die
Schlagerparty des Jahres über
die Bühne.
Wie jedes Jahr gibt es auch
2013 wieder ein außergewöhn-
liches Starpotenial; diesmal mit
einem bezaubernden weibli-
chen Überraschungsgast! Pu-
blikumsliebing Patrick Lindner
kommt mit all seinen Hits nach
längerer Pause erstmalig wie-
der nach Österreich. Nik P. &
Band wird zahlreiche Titel aus
seinem neuen Album „Bis ans
Meer“ zum Besten geben.
Schlagerbarde Jürgen Marcus
ist mit seinen Superhits „Eine
neue Liebe ist wie ein neues
Leben“ und vielen weiteren mit
dabei. Andreas Martin kommt
mit „Amore mio“ und „Der
Himmel kann warten“ auf die
Bühne. Friedl Würcher, Nock-
alm Quintett Sänger, kommt in
diesem Jahr solo nach Hartberg
und wird seine Fans mit vielen
NOCKALM-HITS und Lie-
dern aus seinem neuen Soloal-
bum bezaubern. Die steirischen

Farben vertritt diesmal die
Gruppe Freiheit.
Auch rund um die Bühne wird
das Publikum erstklassig im ex-
klusiven VIP Bereich ver-
wöhnt. Nur noch wenige VIP
Karten erhältlich – unbedingt
jetzt sichern! Karten gibt es bei
Öticket (0316/80 88 200), Ticke-
tonline.at (01 88 0 88), allen
Raiffeisenbanken und auf
www.ilztalevent.at. sowie telefo-
nisch unter 0664/78 34 054 (täg-
lich von 18 bis 20 Uhr).
Und die ersten 3 SMS mit dem
Kennwort „Schlagerparty“
(Name und Telefonnummer
nicht vergessen!!!), die am
Mittwoch, den 13.3. zwischen
15.00 und 15.15 Uhr unter
0664/1805833 eintreffen, gewin-
nen je zwei Tischplatz-Karten
(reservierter Tisch, freie Platz-
wahl am Tisch). Die Gewinner
werden per SMS verständigt,
die Karten sind zur Abholung
auf die Namen der Gewinner
an der Abendkasse hinterlegt.
Der Rechtsweg ist ausgeschlos-
sen. Viel Glück und gute Unter-
haltung! Mag. Herbert Kampl

Hartberg lädt auch 2013
wieder zur Schlagerparty des
Jahres (ehemals OSTERGALA)
3x2 Tischplatz- Karten zu gewinnen

8160 Weiz:
Dr. Karl Rennergasse 12
8200 Gleisdorf:
Ludwig-Binder-Straße 14 

8010 Graz:
Kaiser-Josef-Platz Stand 13-15 
8020 Graz:
Lendplatz Stand 7

www.derfeiertag.at

Markenqualität aus dem

Weizer Bergland!

auch in BIO!

KK



Die Architektur-Büro-Gemeinschaft KUPA (Kaltenegger und Part-
ner Architekten ZT-GmbH.) hat vergangene Woche ihr neues Büro
im Herzen von Weiz eröffnet.
G e m e i n s a m
mit seinen drei
P a r t n e r n
( D i p l . - I n g .
Franz Win-
disch, Arch.
D i p l . - I n g .
Martin Zottler
und Arch.
D i p l . - I n g .
Martin Ell-
mer) durfte
Arch. Dipl.-
Ing. Erwin
Kaltenegger
zur Eröffnung
über 150 Gä-
ste begrüßen, darunter natürlich zahlrei-
che Prominenz aus Weiz und Umgebung
- allen voran Bezirkshauptmann Rüdiger
Taus, Bürgermeister Erwin Eggenreich
und Altbürgermeister Helmut Kienreich.
Kaltegger hatte seit 1994 sein Büro 
bereits im Bezirk (in Passail) und nach-
dem viele seiner persönlichen und der 
gemeinsamen Planungsprojekte in Weiz
realisiert wurden, konnte nun endlich
auch der langjährige Wunsch, in Weiz 
ein attraktives Büro zu finden, realisiert
werden.

Die Architekten haben gemeinsam bereits
14 nationale und internationale Preise ge-
wonnen, 8 davon alleine für Projekte in
Weiz.
Einige der namhaftesten Projekte sind
das Gemini-Haus, sowie die Plus-Ener-
gie-Siedlung (vormals Firma Volpe) Weiz
- die einzige in Europa ohne Kamin, weil
eben eine wirkli-
che Plusenergie-
siedlung und die
Bezirkshaupt-
mannschaft Weiz
(Sanierung und

dadurch Reduktion um 90% bei den Heiz-
kosten). Die vier Architekten sind aber auch
Vordenker und Visionäre. So planen sie etwa
derzeit auch ein etwas futuristisches Projekt

in Form
v o n
schwim-
menden
energie-autarken Häusern für
das (Mittel)Meer.
Neues Büro befindet sich am
Südtiroler Platz 2, im Herzen
von Weiz und ist laut Kaltenger
„eine tolle Location, in der sich
das Team sehr wohl fühlt“! 

22 März 2013

Das gesellige JournalDas gesellige Journal

Die Osterblues-
night zählt mitt-
lerweile wohl zu
den traditionell-
sten musikali-
schen Veranstal-
tungen in der Be-
zirkshauptstadt.
Auch heuer la-
den „Apfi“ Ge-
rald Strasser und
seine Musiker-
Kollegen von

thanX wieder zur legendären
Blues-Night und versprechen
schon jetzt: „(ganz) Weiz hat
den Blues“.
Mit dabei sind als „special
guests“ auch einige andere Wei-
zer musikalische „Urgesteine“:
Anton „Su“ Fuchs - Frontman
der Joe Cocker Cover-Band,
Jimmy Cogan - Country-Musi-
ker aus Weiz und das Duo von
„The Cream of Eric Clapton“,
dessen Gitarrenkünste Herbert
Felber beisteuert.
Der 23. März wird also ein
Abend mit jeder Menge musi-
kalischer Leckerbissen und
sollte unbedingt Platz im Ter-
minkalender finden.

Neues Architektur-Büro KUPA in Weiz
am Südtirolerplatz eröffnet

„SCHOOL OF ROCK“ - Apfi live in Istanbul
Im Rahmen eines Maturaprojektes fand Mitte Februar im Theater-
saal des Österreichischen St. Georgs-Kolleg in Istanbul ein gut be-
suchtes Konzert unter dem Titel „SCHOOL of ROCK“ statt. Zu
diesem Anlass kam der Weizer Gitarrist Gerald „Apfi“ Strasser ei-

gens aus Österreich ange-
reist. Ferner nahmen die
beiden türkischen Musi-
ker Umut Pelit (Schlag-
zeug) und Cüneyt Saka
(Bass) sowie Fred Gras-
mug, Emre Namlı, Barı
Öner und Mark Ray-
mund am Konzert aktiv
teil. Als Vorgruppe spielte
die Band von Yurika

Ca la einige Lieder.
Die Veranstalter freu-
ten sich über den Er-
folg der Veranstal-
tung, die durch die
Koordination von
Frau Doris Danler
vom Österreichischen
Kulturinstitut ermög-
lich wurde.

KK

KK

KK

Osterbluesnight „Weiz hat den Blues“
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Das KUPA-Team mit dem Weizer Bürgermeister 
Erwin Eggenreich bei der feierlichen Eröffnung

DI Martin Zottler

DI Martin Ellmer

DI Franz Windisch

Erwin Kaltenegger
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Informationen oder Einladungen zu Ihrem gesellschaftli-
chen Event senden Sie bitte an office@dobcom.at 

Als junge und dynamische
Gastronomin ist Tina Eibis-
berger vielen Weizer Gästen
gut bekannt. Manchen ebenso
als erfolgreiche Veranstalterin
des Szene-Events „Anbag-
gern“.
Nachdem Sie aber auch sonst
sehr viel herumkommt, wurde
die sympathische Wirtin von
einer Studienkollegin (Fran-
ziska Grossauer) eingeladen,
während der Alpinen Schi-
Weltmeisterschaft von 3. bis
18. Februar im Haus „Schi
Austria“ im Barbereich und Service mitzuarbeiten.
Selbst begeisterte Schifahrerin und früher Rennläuferin, ließ es
sich Tina nicht nehmen, mit dem Wissen, dass im heimatlichen
Gasthaus Strobl in Niederlandscha ein perfekt eingespieltes Team
auch während ihrer Abwesenheit um das Wohl der Gäste bemüht
ist, dieses Angebot anzunehmen.

Dabei schlüpfte sie auch gleich in eine Doppelrolle und fungierte
dankenswerterweise für die Gesellschaftsredaktion des Weizer Be-
zirksjournals als Redakteurin.
Und so weiß Tina Eibisberger al-
lerhand aus dem Haus Austria zu
berichten:
Einerseits natürlich, dass sich
(fast) alle Schistars zum Essen
oder auf ein Getränk einfanden.
Angefangen bei Marcel Hirscher,
(der gerne und öfters zum Steak-
Essen kam) über das frisch prä-
mierte Team des Team-Bewerbs
bis hin zu zahlreichen Legenden
des Schisports wie etwa Franz
Klammer, Stefan Eberharter und
Co. Natürlich gab sich auch die
politische Prominenz ein Stell-
dichein und beginnend bei Bun-
despräsident Heinz Fischer und Kanzler Werner Faymann waren
etliche Bundes-, Landes- und Regionalpolitiker zu Gast. Auch
Künstler und andere Prominente wie etwa Andreas Gabalier oder
Peter Simonischek gaben sich die Ehre.

Weizerin bei Prominenz im Haus Austria bei der Schi-WM live dabei

Die Österreichischen Medail-
len-Gewinner verewigten sich
dabei allesamt auf einer eigens
angefertigten grünen Schnee-
schaufel mit steirischem Herz.
Besondere Erleichterung gab
es natürlich nach der ersten
Medaille durch Romed Bau-

mann, die von allen als Erlö-
sung empfunden wurde.
Dass die Rennläufer auch or-
dentlich einen über den Durst

trinken, ist allerdings ein Ge-
rücht. Vielleicht war das früher
so, aber heute genießen sie -
wenn überhaupt - vielleicht
ein, oder zwei Glas Bier. Sym-
pathisch waren sie allesamt -
und sahen so auch über das ei-
ne oder andere „hoppala“

hinweg. Denn in der Hitze des Gefechtes kann es schon einmal
vorkommen, dass genau vor ÖSV-Präsident Schröcksnadel das
Besteck vom Teller fällt. Lustig war auch die Situation rund um
Hollywood-Star Kevin Costner, der justament nicht auftreten woll-
te, wäre da nicht Wolfi Retter-Kneissl als Retter in der Not einge-
sprungen. Vom Schladminger Bürgermeister angerufen, machte er
sich sofort auf den Weg, um extra für Costner einen Wodka zu lie-
fern, denn dieser wäre sonst nicht aufgetreten....
Und wenn es so heiß hergeht, kann schon auch einmal ein Feuer-
melder losgehen. Das hat aber weder das Team noch die Gäste
sonderlich irritiert. Unter ihnen natülrich auch zahlreiche Weize-
rInnen, wie etwa Vize-Bgm. Ingo Reisinger, Jürgen und Gerd Hol-
zer mit Familie, Heinz Habe, Manuela Hofer, Familie Eibisberger,
Kochstar Jürgen Kleinhappl, Bgm. Breisler, und viele andere.
Einmal war Tina Eibisberger auch selbst mit VIP-Karten be-
schenkt worden und hatte dann in der Tenne die Gelegenheit dem
Renngesche-
hen hautnah
beizuwohnen.
Sehr beein-
d r u c k e n d
empfand sie
auch die ge-
lungene Eröff-
nung  und am
meisten Aufre-
gung gab es
natürlich um
S t e i e r m a r k s
bekanntesten
Hollywood-Export „Arnie“ Schwarzenegger. Der verirrte sich
aber leider nicht ins Haus Austria...

Michaela DobrowolnyA
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Michaela Kirchgasser mit Wolfgang
Retter-Kneissl und Schneeschaufel

Andreas Gabalier mit Christoph
Widakovich und Michi Grossauer

Das gesamte Service-Team des Haus Schi Austria mit dem Österreichischen
Skistar Marcel Hirscher

Marcel Hirscher

Peter Simonischek mit 
Tina & Tina

Tina Eibisberger berichtet exklusiv für das Weizer Bezirksjournal aus dem Haus Schi Austria
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Unabhängiger Versicherungsmakler
Birkfelderstraße 65 8160 Weiz
Tel. 03172/38 880 Fax-DW 4

Versicherungs-Journal

Lebensretter
Rauchmelder

Rund ein Drittel aller Brände
entsteht nachts. In privaten
Haushalten sind elektrische
Haushaltsgeräte oft die Ursa-
che für einen Brand.
Während des Schlafens ist der
Geruchsinn bei Mensch und
Tier ausgeschaltet. Rauchgase
können daher nicht wahrge-
nommen werden. Kohlenmo-
noxid, ein hochgiftiger Be-
standteil des Brandrauches,
führt rasch zur Bewusstlosig-
keit und zum Erstickungstod. 
Dreiviertel aller Brandtoten
sterben nicht durch die Flam-
men sondern an Rauchvergif-
tung.
Rauchmelder können hier
wertvolle Dienste leisten. Sol-
che Geräte sind sehr preis-
günstig, klein und einfach zu
montieren. Mit über 8o Dezi-
bel Alarmstärke machen sie
ordentlich Krach und sind da-
her enorm wirksam. Da sie
durch eine Batterie stromnet-
zunabhängig arbeiten, sind sie
die einzige Möglichkeit, sich
und seine Familie zuverlässig
zu schützen und so rechtzeitig
zu warnen, dass eine Flucht
noch möglich ist. Einem Hart-
berger hat dies erst kürzlich
das Leben gerettet!   
Für Neu- und Umbauten be-
steht auch in der Steiermark
seit 1. Mai 2011 die Verpflich-
tung Rauchmelder zu instal-
lieren. Bei bestehenden Ob-
jekten wird die Nachrüstung
empfohlen. Als Frühwarnge-
räte bieten Rauchmelder ef-
fektiven Schutz für Hab und
Gut, aber vor allem für Ge-
sundheit und Leben.  

Ihr Franz Höher 
Akad. Vkfm.

Das Persönlichkeits-
Journal

von 
Mag.(FH) Axel
Dobrowolny

• Coaching
• Training
• Unternehmens-

Beratung

• Coaching
• Training
• Unternehmens-

Beratung
DOBROWOLNY  COMMUNICATIONS

TELEFON: 0676 / 321 321 6    
EMAIL: office@dobcom.at

8160 Weiz, Hamerlinggasse 16a

Der Geist der Zeit bringt bisweilen
höchst interessante Entwicklungen
mit sich. Nun bin ich selbst in punk-
to moderner Kommunikationstech-
nologien sehr aufgeschlossen und
freue mich über die Errungenschaf-
ten der Technologie im Computer-
wie im Handy-Sektor. Die Abhän-
gigkeit, welche so mancher heutzu-
tage allerdings von seinem Handy
hat, ist hie und da schon skurril. 
Abgesehen davon, dass es Momente
und Gelegenheiten gibt, wo das Be-
nutzen eines Mobiltelefones einfach
als Unhöflichkeit empfunden wird,
wie bei Tisch, in einer Besprechung
oder bei einem gesellschaftlichen
Ereignis, geht der Grad der Abhän-
gigkeit bisweilen schon über normal
vorstellbare Maße hinaus.
Wenn jemand der Zeitung am stillen
Örtchen, das Mobiltelefon als Infor-
mations- oder Unterhaltungsquelle
bevorzugt, dann möge das ja noch
durchaus nachvollziehbar sein. Un-
längst wurde ich allerdings Zeuge
einer mobilen Vernetzung in einem
Stadium, wo diese doch wirklich
höchst kontrastreich wirkte.
Ein verunglückter Schifahrer lag
während des Abtransportes auf der
Piste im orangen Akja-Bergesack.
Und selbst in diesem Moment der
eigenen Verletzlichkeit und Abhän-
gigkeit vom erfolgreichen Gelingen
der Rettungskette durfte eines da
nicht fehlen: die mobile Vernetzung
mit der Außenwelt - und vermutlich
postete er gerade seinen aktuellen
Status auf Facebook: „abgestürzt“...
aber zum Glück nicht das Handy,
denn das hielt er fest in der Hand,
während er im Rettungs-Sack lie-
gend in die Tasten tippte...
Man kann es mit der (mobilen)
Kommunikation wohl auch über-
treiben, meint

Ihr Axel Dobrowolny

Handy-Mania

Back-Journal

mit
Backprofi

Christian
Ofner

Christian Ofner- DER BACKPROFI
Hauptstrasse 148 | 8301Laßnitzhöhe
TEL: +43 (0) 3133 / 20659
email: ofner@derbackprofi.at
web: www.derbackprofi.at 

ZUBEREITUNG 
Aus allen Zutaten einen eher weichen Teig
rühren, ca. 8 min. auf langsamer Stufe und
2 min. etwas intensiver mit der Küchenma-
schine oder mit dem Handmixer. 
Danach den
Brotteig für 30
min. zugedeckt
rasten lassen. 
Nach der Teig -
ruhe den Brot-
teig auf eine be-
mehlte Arbeits-
fläche geben
und zu einem
runden Laib for-
men. Anschlie-
ßend in ein ge-
staubtes Gärkörbchen geben und noch-
mals ca. 30 min. zugedeckt gehen lassen
bis sich der Teig um 2/3 vergrößert hat. In
der Zwischenzeit das Backrohr auf 240°C
vorheizen. 
Das Brot aus dem Gärkörbchen auf ein
Backblech Blech stürzen (verkehrt rausge-
ben). Jetzt noch 2-3 min. warten bis der
Teig an der Oberfläche leichte Risse be-
kommt.
Jetzt wird das Brot in den Backofen ge-
schoben. 
Zusätzlich ein Gefäß mit warmen Wasser
in den Backofen stellen, damit dieses schö-
ne Risse bekommt. Möchte man eine glat-
te Oberfläche, öffnet man nach etwa 3
min. kurz die Backofentür, damit der
Dampf entweichen kann. 
Backanleitung: 
Vorheizen 240°C - wenn das Brot im Ofen
ist, die Hitze auf 180°C reduzieren. Heiß-
luft Backzeit ca. 50 min. 
Wenn man am Ende der Backzeit an der
Unterseite des Brotes draufklopft, muss es
sich „hohl“ anhören, dann ist es durchge-
backen.

Rezept ergibt 1 Brot mit 960g
300g Bio Einkorn Mehl, 
200g Bio Roggenmehl Type 960
10g Salz
10g Backprofi´s BIO Gerstenmalzmehl
20g Backprofi´s BIO Roggensauerteig
5g Bio Anis frisch vermahlen
5g Bio Fenchel frisch vermahlen
1 Pk. Backprofis Bio Trockenhefe*
400g Wasser ca. 32°C
*Optional sind auch ca. 21g (halber Wür-
fel) frische Hefe möglich

Bio Einkorn-Roggenbrot

von Rechtsanwalt Mag. Leitner

§-Journal

Wenn Jemandem durch eine
strafbare Handlung ein Scha-
den zugefügt wurde, dann hat
diese Person prinzipiell einen
Anspruch auf Schadenersatz.
Dies kann z.B. sein, wenn durch
eine strafbare Handlung eine
Sache beschädigt oder eine
Person verletzt wird. Es gibt
dann die Möglichkeit im Straf-
verfahren oder in einem eige-
nen Zivilverfahren Schadener-
satz zu verlangen. Im Strafver-
fahren kann man sich mit sei-
nen Schadenersatzansprüchen
als Privatbeteiligter anschlie-
ßen und bekommt – im Falle
einer Verurteilung des Schädi-
gers – meistens auch seine
Schadersatzansprüche zuge-
sprochen. Das Strafverfahren
wird von der Staatsanwalt-
schaft eingeleitet. Es ist daher
Sache des Staatsanwaltes, ob er
ein entsprechendes Strafver-
fahren einleitet oder nicht.
Aber auch, wenn es zu keinem
Strafverfahren kommt, müssen
Sie auf ihre Schadenersatzan-
sprüche nicht verzichten. Dann
können Sie nämlich eine zivil-
rechtliche Klage beim zustän-
digen Gericht einbringen. In
diesem Verfahren entscheidet
dann ein Richter darüber, ob
und in welcher Höhe Ihnen
Schadenersatz zusteht. Es kann
aber auch vorkommen, dass Ih-
nen im Strafverfahren nur ein
Teil Ihres Schadens zugespro-
chen wird, und Sie den Rest zi-
vilrechtlich geltend machen
müssen. Ihr Anwalt hilft gerne.

PECHAR & LEITNER
RECHTSANWÄLTE
Mag. Wolfgang Leitner
Schulgasse 1, 8160 Weiz

(Volksbankgebäude)
Tel: 03172/6280

www.pechar-leitner.at

Schadenersatz 
aufgrund einer straf-

baren Handlung
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Auch in diesem Advent haben
die Gäste des Cafe Weberhau-
ses Mützen für einen guten
Zweck gekauft. Manuela Hofer
und ihr Team haben hier wie-
der ganze Arbeit geleistet und
bis zur Mützenparty im Cafe
Weberhaus kamen 1.676.-
Euro zusammen. Kürzlich wur-
de dieses Geld im Cafe Weber-
haus an Dr. Walburga Sieben-
hofer und Joahnn „Nussi“
Brückler vom Verein „Guat
leb’n“ übergeben. Ein Gast,
der die Spenden-Übergabe
miterlebte, hat sofort auf 1700.-
Euro erhöht. Dafür ein herzli-
ches Danke! Da der Verein, der

mit Tieren und Menschen mit
besonderen Bedürfnissen ar-
beitet, wenig Unterstützung
der Behörden bekommt, ist er
auf private Spenden angewie-
sen. Was der Verein leistet und
wie Sie spenden können, erfah-
ren Sie unter www.guatlebn.at

Dr. Burgi Siebenhofer, Manuela
Hofer und „Nussi“ Brückler
mit dem Übergabescheck.

WEIZER SCHAFBAUERN
8160 Weiz, Marburgerstraße 45

Tel: 03172 30 3 70 15
Öffnungszeiten: 

Mo – Fr 9 bis 13 Uhr und 15 bis 18 Uhr
Sa 9 bis 13 Uhr

Lammkeule ausgel.   statt €  26,50 nur €  24,90 je kg

Lamm Rohschinken  statt €  6,99 nur   €  5,99 per 100g

Gutenberger 
Camembert        statt €  2,89 nur   €  2,49 per 100g

Steirischer Brimsen statt €  2,99 nur   €  2,49 160g Becher

Lärchenweg 2-4, 8160 Weiz • Tel: 03172/67666 • Fax: 03172/67666 7
www.autosalon-pichler.at • office@autosalon-pichler.at

KK

Die Schafmilch und die Schaf-
milchprodukte der Weizer Schaf-
bauern tragen schon seit länge-
rem das AMA-Gütesiegel. Ab so-
fort darf aber auch das Lamm-
fleisch der Weizer Schafbauern
das begehrte AMA-Gütesiegel
tragen. Die Weizer Schafbauern
sind damit österreichweit die ers-
te und einzige Bauerngruppe, die
AMA-qualitätsgeprüftes und
herkunftsgesichertes Lamms-
fleisch anbietet, wie Karina Neu-
hold, die Obfrau der Weizer
Schafbauern reg. Gen.m.b.H., am
28. Februar im Eurospar-Markt
bei Kastner & Öhler in der Sack-
straße in Graz gemeinsam mit
Landwirtschaftskammer-Präsi-
dent Gerhard Wlodkowski mit-
teilte. 
Die Weizer Schafbauern ver-
markten jährlich rund 2.000 Läm-
mer über Spar, die ausschließlich
aus den rund 300 Mitgliedsbetrie-
ben stammen, die im Durch-
schnitt rund 10 bis 15 Mutterscha-
fe halten, also durchwegs klein -

strukturiert sind. Siegfried Rath
von der AMA erklärte, was das
AMA-Gütesiegel bedeutet:
Durch konsequente  Kontrolle
vom Erzeuger über den Schlacht-
hof bis zum Vermarkter und eine
direkte vertragliche Bindung zwi-
schen AMA und Landwirt, dem
sogar die Futtermittelwahl vorge-
schrieben ist und der verschärf-
ten Aufzeichnungspflichten un-
terliegt, sind sowohl eine weit
über das gesetzlich Maß hinaus-
gehende Qualität als auch regio-
nale österreichische Herkunft lü-
ckenlos dokumentiert und garan-
tiert. SPAR-GF Mag. Christoph
Holzer zeigte sich begeistert, dass
nach 15 Jahren Kooperation mit
den Weizer Schafbauern nun
auch erstmals Lammfleisch mit
AMA-Gütesiegel zur Verfügung
steht. Spar wird es in allen Spar-,
Eurospar- und Interspar-Märkten
in der Steiermark und im Südbur-
genland in der Frischfleisch-Be-
dienung anbieten.

Mag. Herbert Kampl

Weizer Schafbauern: Erstes
AMA-Gütesiegel für
Lammfleisch in Österreich

Siegfried Weinkogl (TANN), Christoph Holzer (Geschäftsführer
Spar Steiermark), Siegfried Rath (AMA), Karina Neuhold (Ob-
frau Weizer Schafbauern), Landwirtschaftskammer-Präsident Ger-
hard Wlodkowski und Josef Fuchs (Geschäftsführer Weizer Schaf-
bauern) mit der österreichweit einzigartigen AMA-Gütesiegel-
Lammfleischpalette der Weizer Schafbauern reg. Gen.m.b.H.)

Cafe Weberhaus für „guat leb’n“
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Eggersdorf
16.3, 18 Uhr

STABAT MATER
sowie neue Kompositionen von

Patrick H. Hahn
Kirchenchor Laßnitzhöhe, Dirigent:

Patrick H. Hahn. Infos & Reservierung
unter 0664 301 07 37. VVK EUR 8,- |

AK 10,- | Jugendliche bis 14 frei.
Pfarrkirche Eggersdorf

Gleisdorf
27.3, 19.30 Uhr

NEW YORK CITY
Foto- und Filmdokumentation

Die Doku ist in Themenbereiche ge-
gliedert.Eine Sprecherin führt durch

den gesamten Film, Musiker verschie-
denster Stilrichtungen (Big

Band,Jazzgitarre,Klassik,...) verleihen
dem Gesehenen Nachdruck. Eintritt:
freiw. Spende  Informationen unter:

www.msdoku.com
forumKloster Gleisdorf

Graz
31.3 und 1.4, 18 Uhr
5. und 6.4, 20 Uhr

ROMEO & JULIA 2.0
Familientheater für Jung und Alt
Ein Stück speziell für das junge Publi-

kum von Martin G. Wanko. Auff.:  8.3.,
10 Uhr,  8.3., 9.3., 10.3., 15.3. und 16.3.
jeweils 19 Uhr. Karte: EUR 10,- Ermäßi-

gung für SchülerInnen und Studie-
rende: EUR 2,-Spark 7: zusätzlich EUR
1,- Rabatt. Schulen erhalten die Karte

um 5.- Infos: www.daspodium.at
im TTZ, Viktor Franz Str.9

Kumberg
13.3, 10 Uhr

JUBILÄUMS -
VERANSTALTUNG

für Peter Rosegger
Zur 170jährigen Wiederkehr des Ge-

burtsjahres bringt Rainer Hauer einen
Überblick über dessen Leben und

Werk mit zahlreichen Textproben be-
sinnlicher und heiterer Art. Vvk € 10
(erm.€ 8) Ak € 12 Tel. Reservierung
03132-3181 www.kkk.istsuper.com

Pfarrkirche Eggersdorf

Ratten
31.3 und 1.4, 18 Uhr
5. und 6.4, 20 Uhr

"DER HYPOCHONDER"
Theatergruppe Ratten
von Fritz Schindelecker

Anfragen Tel. 03173/2370 oder
0664/73520777

St. Margarethen/R.
9.3., 4-20 Uhr - 
10.3., 9-18 Uhr

OSTERAUSSTELLUNG
mit Filz-Art

Feines aus Filz für den Wohn-und Mo-
debedarf

Hügellandhalle

Stift Rein
11.3., 19 Uhr

“REMEMBER 
VALENTIN LECHNER”

Liebe Freunde der Musik, wer hat Va-
lentin Lechner vor der großen Auffüh-
rung seiner Missa Solemnis am 30. Okt.
2011 im Stift Rein gekannt? Mehrere

seiner Messen und geistlichen Komposi-
tionen liegen noch – unbekannt – im

Musikarchivalien. Dr. Wolfgang Suppan
hat nun viel recherchiert und auch viele
neue Erkenntnisse über Valentin Lech-

ner gewonnen. Ja sogar Verwandte des
Musikers leben noch in Ungarn und in
den USA.  Wir wollen seine Missa So-
lemnis in C und das Tantum Ergo auf

der Benefiz-CD anhören und wir lassen
Dr. Wolfgang Suppan über den Musiker

aus dem Weinviertel erzählen.
Steinerner Saal von Stift Rein

Tiefenbach/Kaindorf
31.3, ab 19 Uhr

TIEFENBACHER OSTERFEST
mit „DIE EDLSEER“

Kartenvorverkauf bei allen Raiffeisen-
banken und Funktionären des ESV Tie-

fenbach. Info-Tel. 03334/2225-0 o.
0664/9386491

Erzherzog-Johann-Halle

Weiz
6.3, 19 Uhr

WELTCAFÉ ARGENTINIEN
Billiges Fleisch - wer zahlt den

Preis?
mit Juan C. Figueredo und

Vertreter/innen der Weizer Bauern-
schaft und der Firma Feiertag. Faires,

regionales Buffet / Eintritt frei!
Bücherei/Galerie Weberhaus

19.3, 19.19 Uhr
„VATER UNSER“

Bei tiefgründiger Betrachtung,
ein Gebet mit interreligiöser 

Bedeutung!
Einladung zu einem überkonfessionel-
len, spirituellen Abend! Moderation
und Impulsgedanken Josef Harrer 

Info Tel. 0664/9182233
Taborsaal Hauptplatz 1

21.3, 10-11.30 Uhr
SPRECHTAGE

Siegfried Suppan, Anwalt für Men-
schen mit Behinderung

um Anmeldung unter 0316/877-2745
oder amb@stmk.gv.at wird gebeten!

BH Weiz
28.3., 19.30 Uhr

AWAKE - EIN REISEFÜHRER
INS ERWACHEN

Filmvorführung
Was ist unsere Bestimmung? Wie kön-
nen wir Glück und Zufriedenheit fin-

den? Und können wir auf diesem
Planeten überleben, wenn wir doch

alles zerstören?
Mit diesen Fragen begibt sich die Filme-

macherin Catharina Roland auf eine
Reise rund um die Welt, trifft spirituelle
Lehrer, Wissenschaftler und Visionäre

und erhält schließlich weit mehr, als sie
jemals zu hoffen gewagt hätte.

In eindrucksvollen Bildern, unterlegt
mit wunderbar ausdrucksstarker Musik,
erzählt sie ihre Geschichte und gibt uns
wertvolle Werkzeuge mit, um unseren
eigenen Weg zu finden und zielstrebig

zu gehen.
AWAKE ist ein Film, der Niemanden un-
berührt lässt. Eintritt frei, rechtzeitige
Anmeldung erbeten iris.thosold@we-

berhaus.weiz.at 03172/2319 600
Weberhaus Galerie

FINALTURNIER U12
Der EC BULLS Weiz

Der EC BULLS Weiz ladet Euch recht
herzlich in die Weizer Stadthalle ein.

Vorrundenspiele der BULLS 14. März –

19.30 Uhr; 15. März – 10.25 Uhr und
16.55 Uhr; 16. März – 10.25 Uhr. Offi-
zielle Eröffnung: Freitag 15. März – 15

Uhr. Vorrundenspiele: Freitag und
Samstag von 8-20 Uhr. Kreuz- und Fi-
nalspiele: Sonntag ab 8 Uhr. Siegereh-

rung: Sonntag 17. März – 16 Uhr

VERANSTALTUNGEN – MÄRZ - APRIL
Pro Veranstaltung EUR 10,- Bearbeitungsentgelt. Pro Foto zusätzlich EUR 10.-

Do. 7.3. 16-19 Uhr
St. Margarethen/Raab, Hauptschule

Fr., 15.3. 16-19 Uhr
Gasen, Volksschule

Fr. 22.3. 16-19 Uhr
St. Kathrein/Hauenstein, Volksschule

Sa. 23.3. 09.30-12.30 Uhr
Fischbach, Volksschule

Sa. 23.3. 14.30-17.30 Uhr
Strallegg, Volksschule
So. 24.3. 8-12 Uhr

Passail, Pfarrsaal
Fr. 29.3. 16-19 Uhr

Mitterdorf/Raab, Gemeindesaal

Blutspendetermine

9.-10.3., jeweils 9-17 Uhr
SEIFENWORKSHOP Seife sieden leicht gemacht –

Erzeugung von 100% pflanzlichen Naturseifen
1.Tag: Geschichtliches � Sicherheitshinweise,Gefahren-
quellen & Qualitätshinweise � Reifezeit, Haltbarkeit &

Lagerung � Seife sieden im Heißverfahren und im
Kaltverfahren

2.Tag: Die eigene Seife verarbeiten &verschönern �
Seifenstempel & Co. herstellen � Umfangreiches Wis-
sen über den Einsatz von Pflanzenölen, natürlichen
Farbzusätzen, Kräuterzusätze und Ätherische Öle

Kosten: € 135,-- inkl. Skripten & genügend selbstge-
machte Seifenstu ̈cke zum Mitnehmen

20.3., jeweils 18:30 Uhr
THEMENABENDE

Wissen kompakt & schnell vermittelt
20.03: Hydrolate – Duftwasser der Heilpflanzen: Was
sind Hydrolate? Wie können Hydrolate unsere Gesund-
heit unterstu ̈tzen? Einsatz bei vielen Beschwerden und

in der Ku ̈che!
03.04: Unsere Energiesysteme: Was sind Energiesy-

steme und welche gibt es? Was sind Chakren und was
sind Meridiane? Wozu benötige ich diese? Wie kann
dieses Wissen meine Beschwerden und Krankheiten

positiv beeinflussen? u.m.
Kosten: je € 25,-- / Abend, inkl. Skript

22.-24.3., jeweils 9-17 Uhr
AROMATHERAPIE MIT ROSTOCK-ESSENZEN™

Umfangreicher Grundlagenkurs – 3 Tage
1.Tag - Aromatherapie: Grundlagen&Geschichte� Si-
cherheitshinweise, Gefahrenquellen & Qualitätshin-

weise � Hydrolate, Emulgatoren � Anwendung,
Einsatz, Wirkungsweisen, Dosierungsrichtlinien � Indi-
kationen & Kontraindikationen � Mischungen herstel-

len � bewährte Rezept
2.Tag - Resonanzgesetz: Grundlagen � Was istEnergie
� Schwingungen & Frequenzen � Grundprinzip der Re-

sonanz � Lebensenergie & Wasser � Intuition – der
7.Sinn � Grundlagen Chakren & Meridiane � Die 4-

Ebenen: „Körper-Seele-Geist-Energiekörper“
3.Tag – Die Kraft der Rostock-Essenzen™:Grundlagen
� Was sind Rostock-Essenzen™ � Besonderheiten �
Wirkungsweisen � Anwendungsmöglichkeiten & Ein-
satzgebiete � Produktvielfalt � Kombination mit Aro-
matherapie � Indikationen & Kontraindikationen �

Mischungen herstellen � bewährte Rezept
Kosten: € 340,-- inkl. Skripten & Selbstgemachtes

26.3., 19 Uhr
„FIT IN DEN FRÜHLING“

Es geht um das Thema „Sport & Bewegung“!
Was hilft gerade jetzt, wenn man mit sportlichen Akti-
vitäten bzw. mit Wanderausflu ̈gen beginnt? Was kann
man tun, wenn Antriebslosigkeit und Mu ̈digkeit u ̈ber-
handnimmt - der „innere Schweinehund“ stärker ist?
Was hilft schnell bei Muskelkater, Sportverletzungen,

Entzündungen, Verkrampfungen & Co.? Was kann
man vor dem Sport und was nach dem Sport tun? Wie
können Aromatherapie und Rostock-Essenzen™ dabei

unterstu ̈tzend helfen?

Ort der Veranstaltungen: 
Gemeindesaal Mitterdorf a.d. Raab, 

Auf Ihr kommen freut sich, Margit Hruska, 
Aromastudio titali© & Akademie

mehr auf www.schmetterlingsland.at

Aromastudio titali© & Akademie
by Margit Hruska – Schmetterlingsland©

7. und 14. März, 19 bis 21 Uhr
Chakrenaktivierung und 

Merkabahmeditation 
I.  u. II Teil

5. und 18. März
Pulsarkongress  Graz

Wir sind dabei

6. und 7. April.
Matrix Energetik Duo (Level I  & II)

Sie lernen auf spielerische Art mit den
Energien der neuen Zeit umzugehen.
2 Seminare an einem Wochenende.

Info und Anmeldung: 0664/4378437
und 0664/4384313

www.energieoase.or.at 
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Unger GmbH
Dietmannsdorferstr. 330, 8181 St. Ruprecht/Raab
Telefon: 03178/50080, E-Mail: info@unger.bmw.at
www.unger.bmw.at

Freude am Fahren

Der neue
BMW 3er Touring

   
www.bmw.at/3er
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BMW xDRIVE. DAS INTELLIGENTE ALLRADSYSTEM.

Der neue BMW 3er Touring mit xDrive vereint Komfort und Sportlichkeit 
wie kein Anderer. Unter anderem dank ausgefeilter Fahrwerkstechnik und 
variablem Gepäckraumkonzept. Und dank BMW xDrive genießen Sie seine 
Vorzüge auch auf verschneiten Strecken in vollen Zügen.

BMW 3er Touring Modelle mit xDrive: von 135 kW (184 PS) bis 225 kW (306 PS), Kraftstoffver-
brauch gesamt von 4,9 l/100 km bis 7,9 l/100 km, CO2-Emission von 129 g/km bis 184 g/km.

WINTERSPORT VON SEINER 
SCHÖNSTEN SEITE.

Herausgeber und Redaktion sowie alle Mitarbeiter
des  Neuen Weizer Bezirksjournals wünschen
allen Leserinnen und Lesern sowie 
allen Inserent innen und Inserenten
ein  frohes Osterfest!

Ihr Neues Weizer 
Bezirksjournal
Mag. Herbert Kampl
Mag.(FH) Axel Dobrowolny
Christoph Artner

Hanspeter

Auf in ein neues Gartenjahr! Gartentrends 2013
Vitamine aus dem eigenen Garten!
Selber anpflanzen, pflegen & ernten! Das ist Gartengenuss

pur – für Auge, Herz, Seele & Gaumen! 
Wir sind Ihr Profi in allen Gartenfragen: vom Salatpflänzchen bis hin

zu grossen Schattenbäumen.
Urlaub daheim!
„Zuhause fühlen wir uns wohl, zuhause ist’s am Schönsten.“  

Ob Balkon, Terrasse, Kleingarten oder Naturparadies: Mit Vielfalt und
Flair helfen wir Ihnen Ihre Grünoase zu verschönern. Farbige Töpfe, blü-
hende Saisonblumen, dekorative Accessoires und vieles mehr.
Holen Sie sich neue Ideen & einen Gratis-Blumengruss bei den Frühlings-
BlütenTagen am 22. + 23. März in unserem Erlebnisgarten!
Tipp: Gratis Obstbaumveredeln am Ostermontag ab 10 Uhr: 
Bringen Sie einen Zweig ihrer Lieblingssorte mit!

Wussten Sieschon...
Wussten Sieschon...

HÖFLER’S GARTENTIPPHÖFLER’S GARTENTIPP

2 Weltstars des Jazz sind mit ihren
Bands im März im Kunsthaus
Weiz zu bewundern. Eingebettet
sind diese Veranstaltungen in das
oststeirische Festival „JAZZliebe
– spring“. Neben einem klassi-
schen Höhepunkt mit der Slowa-
kischen Nationalphilharmonie
sind auch österreichische Kaba-
rettgrößen zu Gast in Weiz: Klaus
Eckel & Günther Lainer werden
ebenso wie Thomas Stipsits & Ma-
nuel Rubey die Lachmuskel stra-
pazieren. 
Das Weizer Kunsthaus und kUL-
TUR&mEHR präsentieren am
12. März um
20 Uhr den
mittlerweile
20fachen (!)
G r a m m y -
preisträger
Chick Corea
und seine
Vigil Band.
Bei seinem
v o r l ä u f i g
e i n z i g e n
Österreich-
Konzert und überhaupt allerersten
(mit dieser Formation) gibt er eine
Preview auf seine neue CD.
Das Kunsthaus Weiz präsentiert
am 13. März
um 20 Uhr
John Sco-
field’s Or-
ganic Trio.
Der schon
m e h r f a c h
für den
G r a m m y
nominierte
amerikani-
sche Aus-
nahmegitar-
rist John Scofield entwickelte eine
ganz eigene, unverwechselbare
Stilistik, die ihm bereits zu Lebzei-
ten den Status einer Legende 
eintrug. Larry Goldings an der
Hammond-B3 und das Groove-
Monster Greg Hutchinson am
Schlagzeug sind seine kongenialen
Partner.

Am 20 März ist um 19:30 Uhr die
Slowakische Nationalphilharmo-
nie Bratislava unter der Leitung
von Ernest Hötzl mit den Solistin-
nen Minjung Kim (Klavier) und
Ryo Meehae (Cello) zu Gast im
Weizer Kunsthaus. Am Programm
stehen Werke von Wolfgang Ama-
deus Mozart und Peter Iljitsch

Tschaikowsky sowie die Urauffüh-
rung der Radek Sinfonie von Ri-
chard Dünser. Thema dabei ist die
ungemein packende Geschichte
von Karl Radek, eine der bedeu-
tendsten historischen Figuren des
beginnenden zwanzigsten Jahr-
hunderts, der gemeinsam mit Le-
nin und Trotzki Wegbereiter der
kommunistischen Revolution in
Russland war.

Am 23. März findet ab 20 Uhr im
Café LifeArt im Weizer Kunsthaus
wieder die Osterbluesnight mit
„Gerald „Apfi“ Strasser bzw. sei-
ner Band thanx", The Cream of
Eric Clapton (Duo), Anton „Su“
Fuchs und Jimmy Cogan statt. 
Karten gibt’s im Kulturbüro Weiz,
im Servicecenter für Stadtmarke-
ting & Tourismus und bei allen Ö-
Ticket-Verkaufsstellen. Weitere
Infos: www.kunsthaus-weiz.at 

Jazz & mehr im
Kunsthaus Weiz

Infos und Tickets: 
Kulturbüro im Kunsthaus, 

Rathausgasse 3, 
Tel. 03172/2319-620

Fr. 08.03., 19.30 Uhr
KABARETT: Barbara Balldini 
„Heart Core - SEXtra LUSTig“

Mo. 11.03., 19:30 Uhr
FOTO-FILM-LIVE-REPORTAGE: 

„Transsib - Unterwegs nach Osten“
Di. 12.03., 20 Uhr

KONZERT: Chick Corea & Vigil Band
Mi. 13.03., 20 Uhr

KONZERT: John Scofield's Organic Trio
Fr. 15.03., 20 Uhr

KABARETT: Klaus Eckel & 
Günther Lainer „99“
Mi. 20.03., 19.30 Uhr

KONZERT: Slowakische 
Nationalphilharmonie Bratislava

Do. 21.03., 19 Uhr
BENEFIZ-VORTRAG: 

DI Dr. Otto Harrer, musikalisch 
umrahmt von Wolfgang Nigelhell

Sa. 23.03., 20 Uhr, LifeArt im Kunsthaus
Osterbluesnight 

Mi. 03.04., 19:30 Uhr, Stadtgalerie
VERNISSAGE: Ingrid Wiener & 
Hildegard Absalon „Textilkunst“

Do. 04.04., 20 Uhr
KABARETT: Thomas Stipsits & 

Manuel Rubey „Triest“
Fr. 05.04., 19.30 Uhr, Schwarz-Saal

GITARRENKONZERT: Andreas Pöttler
Sa. 06.04., 19.30 Uhr

FRÜHLINGSKONZERT: 
Kameradschaftskapelle Weiz
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KFZ & ZUBEHÖR

Ford Mondeo, Trend, 2,0 TDI, EZ
03/2002, silber/grau, Klima, ABS,
5-türig, 7-fach bereift, Tel.
0664/8711010
Moped KTM-Hobby 2-Gang Au-
tomatik ,Baujahr 1980, rostfrei
gut erhalten 10.000 km mit Pik-
kerl fahrbereit zu verkaufen. Tel.
0664/8751609 (abends)
Originalblinker rechts EUR 15,-
und Originalheckleuchte je
EUR 20,- für BMW 3 E46 Touring
Bj. 2004, Tel. 0664/3140040
Kofferraum-Gepäckfixierset
für VW/Audi/Porsche mit dem
Schienensystem im Gepäckraum-
boden, best. aus Gepäckteleskop-
sicherung und
Gepäckssicherungsband und
Orig. Gepäcknetz um EUR 140,-
incl. Trenngitter für Q5 EUR 240,-
alles neu. Tel. 0664/8387269

ZU VERKAUFEN

Fernseher, Sharp, 39 cm, günstig
Tel. 0676/7423924
Wohnwand, Mahagoni, 2 und

2,5 m breit (teilbar 2-2-0,5), 2,15
hoch zum Abholpreis EUR 100,-
Tel. 0664/4324878
Blaufuchsjacke, Gr. 38, wie neu,
EUR 80,- Tel. 0681/81531101

Buche-Holztisch und 3 Sessel
EUR 60.- Tel: 0676/3743836
Waschbecken weiß, klein, 50x30
cm, mit Siphon Tel. 0664/5851583
Philips Solarium HB 812 Tel.
0664/5851583
Festliches Kleid , halblang,
schwarz m. weisser Schleife, trä-
gerlos, Gr. 38, neu und ungetra-
gen, Satin, EUR 20,-; Tel.
0664/3140040
Ballkleid, zyklamfärbig, boden-

lang, seitliche Brosche, Größe 40,
1x getragen, EUR 60,- Tel.
0664/8387269 
Cafissimo Kapselkaffeema-
schine, silber metall, 1 Jahr, NP:
99,- VP: 20,- Tel. 0681/81531101
Briefmarken alle Welt, 150 Stk.
EUR 3,- Tel. 0664/5978749
Motivmarken, 75 Stk. EUR 3,-
Tel. 0664/5978749
Brautkleid weiß, Gr. 36-38 Tel.
0664/4628408
12 Stck. Sichtblenden Zaunserie
„PARLA“ 180 breit / 150 hoch
Farbe „Grün“ - originalverpackt -
Tel. 0699/17061309
Philips DVD-Player EUR 30,- Tel.
0664/1646444
Schwarzen Herrenanzug Größe
48 EUR 10,- Tel. 0664/1646444
Schwarze Wohnzimmergarni-
tur aus Leder, Länge: 320cm
Breite: 250cm und einen Sessel
EUR 450,- Tel. 0664/1646590 Be-
zirk Weiz
Wunderschönes weißes maßge-
schneidertes Maturakleid,
Größe: 34/36 EUR 80,- Tel.
0664/1646590 Bezirk Weiz
ADA Doppelbett mit Bettzeug-
raum, blaues Kunstleder, Kopf-
haupt mit Holzumrandung aus
Buche, Liegefläche: 180x200 cm,

inkl. 2 verstellbare Lattenroste, 2
Matratzen und 2 blaue Teppich-
vorleger EUR 300,- Tel.
0664/4550208 Bezirk Weiz
Handy HTC Wildfire S, schwarz,
funktioniert einwandfrei, EUR
80,- Tel. 0664/3140040
Drucker HP Color Laserjet
4700 N, gebraucht, funktioniert
einwandfrei, EUR 300,- Tel.
03112/2603
Ovaler Wandspiegel, 80x60 cm,
EUR 60,- Tel. 0664/5978749
Öl-Etagenheizung samt Tank,
ca. 150 l mit Holzverbau. Graz Eli-
sabethinergasse, Tel.
0676/4327827
Fütterungsautomat für 7 Pfer-
deboxen, Kraftfutterzugabe über
24 Stunden optimal verteilt, pro-
grammierbat, 2 mal pro Woche
nachfüllen, EUR 4.000,- Tel.
0676/4327827
Zaunfreischneider „Zaunkö-
nig“, Traktor-Anbaugerät, befreit
Zäune, Zahnsäulen und Bäume
von Gras, EUR 2.500,- Tel.
0676/4327827
2 Stk. Gitterroste, 100x100 cm,
30 mm Maschenweite, 25 mm
hoch,  verzinkt, Tel. 0676/4327827
2 Stk. Kunststofftanks 1.000 l,
sauber gereinigt, jeweils EUR 80,-

UNSER GRATIS-KLEINANZEIGEN-SERVICE
Private Kleinanzeigen: Text kostenlos! Gewerbliche Kleinanzeigen: EUR 1,- pro Wort, Mindestentgelt EUR 10.- alle Preise zzgl. 20 % Mwst.
Senden Sie Ihren Text bitte schriftlich an das „Neue Weizer Bezirksjournal“, Kernstockgasse 1, 8200 Gleisdorf. Telefonnummer nicht vergessen.
Für Kennwortanzeigen werden EUR 5.-, für den Abdruck eines Fotos EUR 10.-, für Farbdruck des Textes EUR 5.- verrechnet.
Mit der schriftlichen Übermittlung des Textes gilt der Auftrag als erteilt! Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 20.3.2013
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8160 Weiz, Wegscheide 7
Tel.:  03172 / 22 58 

www.gasthof-allmer.at

Unser individuelles
Hochzeits-

Arrangement für 
Ihren schönsten Tag

im Leben!
• Hochzeitstafel
• Hochzeitssuite
• Rolls-Royce-

Hochzeitslimousine
Wir kümmern 
uns um alles!

Demnächst 

im
Im März in der UCI KINOWELT ANNENHOF:

Ghost Movie
Genre: Komödie, Horrorfilm
Regie: Michael Tiddes
Darsteller: Marlon Wayans, Nick Swardson, David Koechner, Cedric the
Entertainer, Essence Atkins, Marlene Forte, Dave Sheridan
Das hatten sich Malcolm und Kisha irgendwie anders vorgestellt. Als das
verliebte Ehepaar nämlich endlich in sein gemeinsames Traumhaus ein-
zieht, freut es sich hier vor allem auf jede Menge Zeit zu zweit. Stattdessen
muss Malcolm jedoch schon bald feststellen, dass seine Frau von einem
bösen Dämon besessen ist, der nicht vorhat, sich so einfach wieder aus
dem Staub zu machen. Alle Versuche, ihn auszutreiben, scheitern - und so
muss sich Malcolm schließlich selbst dem Übernatürlichen stellen, um
Kisha und vor allem sein Liebesleben zu retten. (j.b.)
ab 7.3.2013

Hitchcock
Genre: Drama
Regie: Sacha Gervasi
Darsteller: Anthony Hopkins, Helen Mirren, Scarlett Johansson, Toni
Collette, Jessica Biel, Danny Huston, Michael Stuhlbarg, James D\'Arcy
Er wird schon bald der bekannteste und einflussreichste Regisseur seiner
Zeit sein, doch soweit ist Alfred Hitchcock noch nicht. Zurzeit arbeitet er an
dem, was später einmal ein unvergängliches Meisterwerk werden und die
Massen begeistern wie schockieren soll: \“Psycho\“. Weil seine Geldgeber
nicht an ihn und das Projekt glauben, ihn für zu alt und das Drehbuch für
mangelhaft halten, beschließt Hitchcock schließlich, den Film auf eigene
Kosten zu drehen. (j.b.)
ab 15.3.2013

3 x 2 Karten zu gewinnen!
Für tolle Filme in der UCI Kinowelt Annenhof, Graz!

Die ersten 3 SMS, die am Di., den 3.3.2013 zwischen 15.00 und 15.15 Uhr am Redaktionshandy 0664/1805833 eintreffen, 
gewinnen je 2 Kinokarten. Namen, Telefonnummer und ADRESSE nicht vergessen!

Die Gewinner erhalten Gästekarten zugesandt, die an der UCI Kinokasse gegen Kinokarten einzutauschen sind. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen!

MAUTHNER
U
T
O

Obere Hauptstraße
A-8181 St.Ruprecht/R.
Mobil: 0664 8902482
www.auto-mauthner.at

Mercedes 
Benz ML 350
Automatic 
235 PS , EZ 04/03, 
145.000 km

8.950,-

Wir führen:
Sicherheitsschließ -
zylinderanlagen und 
-türbeschläge, 
Tresore und
Alarmanlagen
Wir bieten:
Planung, Service
und Montage
Wir fertigen:
Schlüssel aller Art, auch 
nach Nummernangabe, 
Schilder und Stempel

Telefon:
03172/42400
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inkl. Ablaufhahn variabel bis 1“,
Tel. 0676/4327827
Leichtgutschaufel für Hauer
Frontlader, Euro Aufnahme, EUR
700,- Tel. 0676/4327827
Einachs-Anhänger (Miststreuer
außer Funktion, hohe Bord-
wände, 8,5 m3 Laderaum, EUR
500,- Tel. 0676/4327827
Weidetränker, 8 Stk. für Wasser-
entnahme aus einem Gewässer,
Tel. 0676/4327827
Pianino, braun, Tel.
0676/4327827
Kommode und Schreibtisch in
Fichte gelaugt und gewachst Tel.
0650/9286969
Bauernkasten und kleine Kre-
denz in gutem Zustand Tel.
0664/4038604
Lattenrost 190x90 cm, neuwer-
tig Tel. 03172/67594 (abends)
Fernseher Telefunken, 70 cm
Stereo, EUR 50,- Tel.
0664/4038604
Kinderrutsche für einen Garten,
grün, günstig Tel. 03172/67594

ZU VERSCHENKEN

Schotter-Erde-Mischung, ideal
für Geländeausgleich, Schüttung,
etwa 20 LKW-Fuhren, gratis ab-
zuholen, Weiz, Tel. 0676/4327827

ZU KAUFEN GESUCHT

Orden, Uniformen, Stahlhelme,
Säbel, Goldschmuck, Blechspiel-
zeug, Tel. 0664/1140865
Alte Helme, Gewehre, Säbel,
Dolch, Orden, Böller, Amboss,
Schmuck, Uhren, Nachlass, An-
sichtskarten u.v.m., Tel.
0664/5761225
Jagdtrophäen, Goldzähne,
Schmuck, alte Schlösser, Be-
schläge, Privatkauf, Tel.
0664/7987547

Suche Strohmühle, Tel.
03172/46715

BABY- & KINDERARTIKEL

Kinderroller, günstig Tel.
0676/7423924
Kinderwagen, gebraucht, EUR
10,- Tel. 0664/3140040

MUSIKINSTRUMENTE

Stutzflügel Förstl, um 1900, be-
sonders gepflegter und bespiel-
barer Zustand, Nussholz, VB: EUR
2.000,-. Tel. 0664/4111997

SPORTBEDARF
& ZUBEHÖR

Schwarze Herrenskihose Größe
46 fast neu EUR 20,- Tel.
0664/1646444
Fast neue schwarze Damenski-
hose der Marke Hibernia Größe
38 EUR 20,- Tel. 0664/1646444
Dunklen Alpina Skihelm Größe
53-56 verstellbar EUR 10,- Tel.
0664/4550208
Schwarz/rot Soft Boots Inline
Skater Größe 30-33 EUR 10,- Tel.
0664/1646444

TIERE

Legereife Junghennen, Geflü-
gelzucht Schulz Laßnitzhöhe, Tel.
03133/2633
Collie Welpen 8 Wochen ohne
Papiere, Rüde, Tel. 0664/5151961

TIERE GESUCHT

Suche neumelke Fleckviehkuh,
Tel. 03172/46715

VERSCHIEDENES

Hotline der Selbsthilfegruppe
„Angehörige von Magersüch-

tigen und BulimikerInnen“-
montags 8 bis 18 Uhr. Tel.
0699/16005050 und 
www.magersucht.or.at
Eine besondere Geschenkidee,
eine wertvolle, bleibende Erin-
nerung, eine beeindruckende
Überraschung: Portraitmalerei
nach Foto, nach Wunsch auf Be-
stellung. Mag. Olivia Schatz-
mayr, Tel. 0664/5090561.
Mail: olivia@schatzmayr.com,

Virtuelle Galerie auf Home-
page:
www.olivia.schatzmayr.com
Kartenlegen, Pendel, Engelkar-
ten Tel. 0699/10224892
Briefmarkentauschpartner für
Brieftausch gesucht, Tel.
0664/5978749

STELLENANGEBOTE

Sie möchten Ihr Einkommen auf-
bessern? Schöne Tätigkeit, ohne
finanziellen Einsatz, ohne Risiko,
bei freier Zeiteinteilung. Jafra
Cosmetics - Franziska Anner, Tel.
03114/2516 o. 0664/2839897

STELLENGESUCHE

2 Hausdamen in 14-tägigen

Wechsel suchen neue Herausfor-
derung. Praxis in Betreuung vor-
handen. Tel. 0676/3830917

NACHHILFE

Nachhilfe in allen Fächern und
Schulstufen: Kurszentrum Gleis-
dorf, Tel. 0664/4328266
Mathematik + Physik + Mechanik
+ KÜ + Chemie + ELAA, Behe-
bung der Lerndefizite, Tel.
0664/5756436 
Mechanik, Elektrische Anlagen
und Antriebe (ELAA) Tel.
0664/3232962

ZU VERMIETEN

Birkfeld/Edelsee: 2 schöne
Wohnungen mit möbl. Küchen -
65 m2, 3 Zimmer und 55 m2 2 Zim-
mer etc. HWB: 80,2 Tel.
03132/2414 o. 0664/4054216
Nöstl: Ab sofort Nachmieter ge-
sucht für Wohnung 40 m2 in.
Küche (möbeliert), Bad, WC, Vor-
raum, Schlafzimmer, Parkplatz
Miete: EUR 380,- incl. BK Tel.
0664/4081248
Weiz-Zentrumsnähe: Im EG 130
m2 Ordinations-Büroräume Nähe
Bahnhof, beste Infra, 4 eigene
Parkplätze, HWB: i.A., BMM
1.350,-, inkl. BK: EUR 250,- Fr.
Neuhold, 0664/3755721
www.NEUIMMO.com
Weiz: Im südlichen Stadtgebiet
(Nähe Billa) ist eine Garage, die
sich auch für größere PKW eig-
net, zu vermieten. Rückfragen
unter: Tel. 03172/5846
Weiz: Kleinwohnung, 35 m2, mö-
blierte Wohnküche, Schlafzim-
mer, Bad, WC, Parkplatz Tel.
0664/3882342
Weiz: Garage 20 m2 Tel.
0664/3882342
Weiz: trockene Lagerfläche 40

Frühlingserwachen

ab 11. März
Stiefmütterchen

nur EUR 0,39

Viele blühende An-

gebote

SA. 4. MAI DI. 14. MAIKUNSTHAUS WEIZ

Malen • Tapezieren 
Anstreichen

Fassadengestaltung

Gartengasse 3

8160 Krottendorf 

Tel.: 03172/41370

Fax: 03172/41371

Mobil: 0664/2349187 

habe@farbenzauber.com
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Alle BILDOBJEKTE unter:

Wir SUCHEN für unsere Kunden 
Häuser, Eigentumswohnungen 
und Baugrundstücke in jeder 
Lage, Größe und Preisklasse.

8160 Weiz, Marburgerstr.104
Steiermark   - Burgenland

www.neuimmo.com

SCHAUFENSTER  in der Zentrale in Weiz
Marburgerstr. 104, bei der BA , in Gleisdorf  
Schillerstr. 13, u. HAUPTPLATZ      PASSAGE

NEUHOLDNEUHOLD
IMMOBILIENIMMOBILIEN

Fr. Neuhold, 0664/3755721

Gleisdorf-Rand: Sonniges 150m² Wohn-
haus, ruhige Seitenstraße, Bachrand-
lage, 1.474m² G. HWB: 116, fGEE: 3,47 
VB 215.000,- Fr.Neuhold, 0664/3755721

Stubenberg/See: Ruhiges 285m²
Wohnhaus, 1.360m² Seeblickgrund, 
3 Whg., HWB: 240, fGEE: 4,54 
VB 195.000,- Fr. Neuhold,0664/3755721

Kumberg-Nähe: Architektenhaus, 
3.308m² Sonnengrund, 8 Zimmer. 
HWB: i.A., fGEE: i.A., 
VB 335.000,-, Hr. Zinggl, 0664/8494514

Eggersdorf-Nähe: Ausbaubare 
Doppelhaushälfte, Ortslage, 1.523m²
Sonnengrund. HWB: 336, fGEE: 3,29, 
VB 100.000,-Fr. Neuhold,0664/3755721

Pischelsdorf: Ruhige, sanierte 88m²
Eigentumswohnung, Garage. 
HWB: 113, fGEE: 1,57, 
VB 116.000,-, Hr. Zinggl, 0664/8494514

Gleisdorf-Nähe:
Wohnhaus, 4 Zi., 
Wintergarten, 
Gartenhaus, Carport, 
Swimmingpool. HWB: 
192, fGEE: 2,28
VB 155.000,- Hr. Zinggl, 0664/8494514

Hartberg:
Bezugsfertiges, 
saniertes 205m²
Stadthaus, sonnige 
Ruhelage, 331m²
Grund. HWB: i.A., 

Eggersdorf:
Großzügige, ruhige 
Altbauvilla, 2 Kachel-
öfen, 2.885m²
Sonnengrund. HWB: 
219,0, fGEE: 4,93,

VB 260.000,- Fr.Neuhold,0664/3755721

VB 290.000,- Fr.Neuhold, 0664/3755721

Großsteinbach: Ruhiger, sonniger 
1.397m² Baugrund mit Einreichplan, 
gute Infrastruktur. 
VB 36.400,-, Hr. Zinggl, 0664/8494514

GG OTTFRIEDOTTFRIED MM AIERAIER
Behördlich befugter RadiästhetBehördlich befugter Radiästhet

Göttelsberg 304, Weiz
Tel.: 03172/44781
e-mail:
gottfried.maier@aon.at
Mitglied des Verbandes für Radiästhesie u. Geobiologie

Empfehlung 
erholsamer Schlafplätze, 

energiereicher Arbeitsplätze
und lebenswerter Bauplätze!  
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Vere inbaren  S ie  e inen  Termin !Vere inbaren  S ie  e inen  Termin !
S ie  e r re i chen  mi ch  unter  S ie  e r re i chen  mi ch  unter  

Te l :  066Te l :  066 4 /4 / 66 55 33 99 675675

www.NEUIMMO.com
Passail: Belagsfertige 68m² EG-
Eigentumswohnung, Wohnkü-
che, 2 Zimmer, Kellerabt.,
Parkplätze. HWB: i.A., fGEE: i.A.,
VB 92.100,-, Hr. Zinggl, 
Tel. 0664/8494514
www.NEUIMMO.com
Passail: Belagsfertige 43m² EG-

Eigentumswohnung, Wohnkü-
che, 1 Zimmer, Balkon, Park-
plätze. HWB: i.A., fGEE: i.A., VB
58.400,-, Hr. Zinggl, 
Tel. 0664/8494514
www.NEUIMMO.com
Ratten: Beziehbares, teilmöblier-
tes 134m² Wohnhaus, 6 Zimmer,
Vollkeller, 1.965m² Grund, Gara-
gengebäude, Ruhelage. HWB:
251, fGEE: 4,05, VB 115.000,-, Fr.
N e u h o l d , 
Tel. 0664/3755721
www.NEUIMMO.com
Romatschachen: Sonniger, ebe-
ner Baugrund, ruhige Siedlungs-
lage, kein Bauzwang. VB
24.630,-, Hr. Zinggl, 
Tel. 0664/8494514
www.NEUIMMO.com
Sinabelkirchen: Sonniger 799m²
Baugrund, leichter Westhang, ru-
hige Ortrandlage, VB 27.000,-, Fr.
N e u h o l d , 
Tel. 0664/3755721
www.NEUIMMO.com
Weiz: Ertragsobjekt:Vermietetes
149m² Wohn-Gewerbeobjekt,
Schaufenster, Lagerraum, Ter-
rasse, Garage. HWB: i.A., fGEE:
i.A., VB 188.000,-, Fr. Neuhold,
Tel. 0664/3755721
www.NEUIMMO.com
Weiz-Kleinsemmering: Haus
mit 200 m2 plus 2 Gewölbekeller
(1974 gebaut). Großes NGB. Stall,
Tenne, Garagen. 3150 m2 Grund
(Bauplatz integriert).Erhöhte
Lage mitten im Dorf mit Schök-
kelblick. EG hat ca. 100 m2 und
das OG ist noch zum ausbauen.
Ruhig sonnig. Gute Infrastruktur.
Priv.-Verkauf Tel. 0664/4628408
Ungarn: Körmendnähe, Wo-
chenendhaus m. Blockhaus 50 m2

Wfl. plus 30 m2 Blockhaus .1500
m2 Grund in Dorflage. 300 m zum
See. Hügelige Weingegend.
Ruhig, sonnig. Priv. Tel.
0664/4628408

REALITÄTEN ZU KAUFEN
GESUCHT

Pachte oder kaufe sonnigen
landwirtschaftlichen Grund,
nähe Trafostation, bzw. Hoch-
spannungsleitung. Verlässlicher
Zahler, auch Vorauszahlung! Tel.
0664/5934908

m2 Tel. 0664/3882342
Weiz/Göttelsberg:, Halle, 120
m2, zuzüglich Außenstellplatz,
geeignet für Lager, Langfristig zu
vermieten. Tel. 0676/5517547
Weiz: Schöne 105 m²
Wohnung, 2 Schlafzim-
mer, Sauna, Carport,
HWB 90, € 800,-- www.tazl.net
0664 5714095
Weiz: Garconniere 44
m², Balkon, Carport
HWB 85, € 416,--
www.tazl.net 0664 5714095
St.Ruprecht: 63 m²
Wohnung, Parkplatz,
HWB 90 € 522,--
www.tazl.net 0664 5714095

REALITÄTEN

Albersdorf: Sonniger Baugrund,
voll aufgeschlossen, Stadtnähe,
beste Infra. VB 47.500,-, Hr.
Zinggl, Tel. 0664/8494514
www.NEUIMMO.com
Arzberg: Saniertes, teilmöblier-
tes 235m² Stockhaus, 3 WEH, Ru-
helage, 1.343m² Gfl., 4 Carports.
HWB: 80,43, fGEE: , VB 190.000,-,

Fr. Neuhold, Tel. 0664/3755721
www.NEUIMMO.com
Eggersdorf-Nähe: Gepflegtes,
teilmöbliertes 146 m² Wohnhaus,
Freisichtslage, EG/DG/Vollkeller,
Sonnenterrasse, 780 m² Bau-
grund. HWB: 99,43, fGEE: , VB
255.000,-, Fr. Neuhold, 
Tel. 0664/3755721
www.NEUIMMO.com
Gleisdorf-West: Erhöhter, süd-
hanglagiger 1.275m² Baugrund,
Ganztagssonne, Altbaumbe-
stand. Sehr gute Infra. VB
54.000,-, Fr. Neuhold, 
Tel. 0664/3755721
www.NEUIMMO.com
Gleisdorf - Nähe: Exklusives
Mehrfamilienhaus, 3.000 m² Son-
nenhanglage, Marmorböden,
Kachelofen, Solaranlage. HWB:
105, fGEE: 3,01, VB 536.000,-, Hr.
Zinggl, Tel. 0664/8494514
www.NEUIMMO.com
Gleisdorf-Nähe: Sonniger, ebe-
ner 1.067m² Baugrund, 253m²
Wiese, Waldrand, Naturblick,
Flach-/Satteldach erlaubt. VB
36.000,-, Fr. Neuhold, 
Tel. 0664/3755721

30 März 2013

Ostermontag

Erlebnistag 9-17 Uhr

1€-Glücksrad, Lutscher-

baum

Hausbaum-Aktion, Magno-

lien-Aktion, 

Neu: Zwergerlgarten
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STÄNDIG ÜBER 200 NEU.- VORFÜHR.- UND GEBRAUCHTWAGEN LAGERND!

Der Partner für Ihr AutoDer Partner für Ihr Auto
HARBHARB  WEIZWEIZ

Autozentrum

Werksweg 108 • 8160 Weiz • Tel: 03172/5144 • www.autozentrum-harb.at

*Die neue A-Klasse. Der Pulsschlag einer neuen Generation. Jetzt ab Euro 21.950,–1) 
oder im Leasing ab Euro 99,–.2) Kraftstoff verbrauch (NEFZ) 3,8–6,4 l/100 km,

CO2-Emission 98–148 g/km. www.mercedes-benz.at/a-klasse 
1) Preis A 180 inkl. NoVA und 20 % MwSt.
2) Kalkulationsbasis: Modell A 180 CDI; Listenpreis Euro 26.700,–; Nutzenleasingangebot von Mercedes-Benz
Financial Services Austria GmbH, Laufzeit 36 Monate; Laufleistung 10.000 km p.a.; Restwert garantiert,
Euro 7.325,– Vorauszahlung, einmalige, gesetzliche Vertragsgebühr nicht enthalten, zzgl. einmaliger Bearbeitungs-
gebühr in Höhe von Euro 150,–, sämtliche Werte inkl. NoVA und MwSt. Aktion gültig bis 31.03.2013.

Wow*

Josef Harb GmbH Autorisierter Mercedes-Benz Servicepartner und Verkaufsagent

für Personenkraftwagen und Transporter, 8160 Weiz, Werksweg 108, Tel. 0 31 72/51 44,

Fax 0 31 72/51 44-14, www.autozentrum-harb.at

Die Kia Blockbuster. 
Volles Programm 
zum besten Preis.

www.kia.com

Bis 
zu  2.200,– 
PREISVORTEIL1)



WWW.SEAT.AT      WWW.CLUBSEAT.AT

ENJOYNEERING

SEAT Ibiza Reference
EZ 05/12, 201 km, 70 PS,
Klima, ESP, ABS, CD-Radio, u.v.m.
jetzt € 10.988,–

SEAT Ibiza SC Reference
EZ 01/13, 250 km, 70 PS,
Klima, ESP, TouchMe Navi, u.v.m.
jetzt € 10.990,–

SEAT Ibiza SC Reference
EZ 01/13, 250 km, 70 PS,
Klima, ESP, TouchMe Navi, u.v.m.
jetzt € 10.990,–

SEAT Ibiza SC Style 
EZ 03/12, 5.900 km, 70 PS,
Klima, ESP, ABS, CD-Radio, u.v.m.
jetzt € 10.999,–

SEAT Ibiza ST Reference TDI
EZ 08/10, 48.459 km, 90 PS,
Klima, ABS, CD-Radio, u.v.m.
jetzt € 11.890,–

SEAT Ibiza ST Reference
EZ 01/13, 250 km, 70 PS,
Klima, ESP, ABS, CD-Radio, u.v.m.
jetzt € 11.990,–

SEAT Ibiza Chili&Style
EZ 01/13, 250 km, 70 PS,
Klima, ESP, ABS, CD-Radio, u.v.m.
jetzt € 12.190,–

SEAT Ibiza Sport
EZ 05/10, 43.391 km, 105 PS,
Klimaaut., Tempomat, ABS, u.v.m.
jetzt € 12.490,–

SEAT Ibiza Reference
EZ 01/13, 2501 km, 70 PS,
Klima, ESP, TouchMe Navi, u.v.m.
jetzt € 12.980,–

SEAT Ibiza Style
EZ 04/12, 250 km, 70 PS,
Klimaaut., TouchMe Navi, u.v.m.
jetzt € 12.988,–

SEAT Ibiza Reference
EZ 01/13, 250 km, 70 PS,
Klima, ESP, ABS, CD-Radio, u.v.m.
jetzt € 12.990,–

SEAT Ibiza Reference
EZ 01/13, 250 km, 70 PS,
Klima, ESP, ABS, CD-Radio, u.v.m.
jetzt € 13.290,–

SEAT Ibiza SC FR TSI
EZ 04/12, 45,000 km, 150 PS,
Klimaaut., ABS, Tempomato, u.v.m.
jetzt € 14.990,–

SEAT Ibiza SC Cupra TSI
EZ 12/09, 57.200 km, 180 PS,
Klimaaut., ESP, Flügeltüren, u.v.m.
jetzt € 16.960,–

SEAT Ibiza Salsa TDI-PD
EZ 05/08, 47.976 km, 80 PS,
Klima, elektr. Fensterh. vo., u.v.m.
jetzt € 7.890,–

SEAT Ibiza SC Reference
EZ 11/12, 201 km, 60 PS,
Klima, ESP, ABS, CD-Radio, u.v.m.
jetzt € 8.972,–

SEAT Ibiza SC Reference
EZ 10/12, 201 km, 60 PS,
Klima, ESP, ABS, CD-Radio, u.v.m.
jetzt € 9.388,–

SEAT Ibiza Chili-Copa
EZ 01/12, 17.458 km, 70 PS,
Klima, Tempomat, CD-Radio, u.v.m.
jetzt € 9.588,–

SEAT Ibiza Chili TDI CR
EZ 01/11, 72.594 km, 90 PS,
Klima, ABS, CD-Radio, u.v.m.
jetzt € 9.860,–

SEAT Ibiza SC Reference
EZ 01/13, 3.200 km, 70 PS,
Klima, ESP, TouchMe Navi, u.v.m.
jetzt € 9.871,–

SEAT Ibiza SC Reference
EZ 07/12, 4.039 km, 60 PS,
Klima, ESP, ABS, CD-Radio, u.v.m.
jetzt € 9.990,–

SEAT Ibiza Reference
EZ 01/13, 200 km, 60 PS,
Klima, ESP, ABS, CD-Radio, u.v.m.
jetzt € 10.180,–

SEAT Ibiza SC Reference
EZ 01/13, 250 km, 70 PS,
Klima, ESP, TouchMe Navi, u.v.m.
jetzt € 10.490,–

SEAT Ibiza Chili TDI CR
EZ 01/11, 75.675 km, 90 PS,
Klima, ABS, CD-Radio, u.v.m.
jetzt € 10.490,–

SEAT Ibiza SC Reference
EZ 01/13, 250 km, 70 PS,
Klima, ESP, TouchMe Navi, u.v.m.
jetzt € 10.490,–

SEAT Ibiza ST Chili
EZ 04/12, 201 km, 60 PS,
Klima, ABS, CD-Radio, u.v.m.
jetzt € 10.582,–

SEAT Ibiza Reference
EZ 05/12, 3.000 km, 70 PS,
Klima, ESP, ABS, CD-Radio, u.v.m.
jetzt € 10.888,–

SEAT Ibiza ST Reference
EZ 09/10, 20.820 km, 85 PS,
Klima, ABS, CD-Radio, u.v.m.
jetzt € 10.890,–

Gültig bei Kauf eines SEAT Ibiza mit Erstzulassung 2012. Keine Barablöse möglich. Unverbindl., nicht kart. Richtpreise inkl. MwSt. und NoVA. 

SEAT HARB WEIZ
Weiz - Werksweg 104 - Tel. 03172 / 3999

www.seat-harb.at

5-türig

Tempomat, u.v.m.

*

5-türig

*


